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STOCKSTÄDTER 
NACHRICHTEN

Liebe Stockstädterinnen und Stockstädter,

die Deutsche Bahn ist für uns als Kommune kein einfacher Partner. Ein 

wenig kann man es auch verstehen: Zum einen soll der Verkehr pünktlich 

und preiswert sein, zum anderen jeder Bahnhof am besten rund um die 

Uhr stündlich angefahren werden und der Güterverkehr auf die Schiene – 

viele Anforderungen, die nur schwer unter einen Hut zu bekommen sind.

Trotzdem wundert man sich manchmal. Zum Beispiel, wenn die Bahn am 

16.12.2025 beantragt, den Bahnübergang in Stockstadt für satte sechs Wo-

chen, vom 5.2. bis 20.3. wegen Bauarbeiten komplett zu sperren – als ob 

das so einfach wäre! 

Uns ist es zusammen mit dem Landratsamt jedoch gelungen, die Sperrung 

auf ein Wochenende zu reduzieren, und zwar von Freitag, dem 13.3. um 18 

Uhr bis Montag, den 16.3. um 5 Uhr. 

Im Augenblick wird ja bereits in den Gleisen gearbeitet. Mit Mitteln des 

Bundes werden die Gleise und Oberleitungen zwischen Aschaffenburg 

und Babenhausen ertüchtigt. Die Arbeiten sollen am 20.3. abgeschossen 

sein, die betroffenen Anwohner wurden bereits informiert.

Ob aus diesen oder anderen Mitteln in Zukunft noch weitere Maßnahmen 

der Bahn in Stockstadt realisiert werden, lässt sich im Moment nicht seriös 

beantworten. Die Marktverwaltung tut aber alles, um für unseren Heimat-

ort etwas zu erreichen.

Ein schönes Faschingswochenende

Rafael Herbrik

Erster Bürgermeister

Nr. 7 | 13. Februar 2026 | 69. Jahrgang

Rathaus – Telefon 2 00 50
Montag, Dienstag, 
Mittwoch u. Freitag  8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag  9.00 – 12.00 Uhr 
 u. 13.30 – 18.00 Uhr

Musikschule – Telefon 75 37
Montag u. Mittwoch 12.00 – 15.30 Uhr
Dienstag u. 
Donnerstag 10.00 – 13.30 Uhr

Bibliothek – Telefon 33 18
Montag u. Mittwoch 15.00 – 18.00 Uhr
Dienstag 9.00 – 14.00 Uhr
Donnerstag 15.00 – 19.00 Uhr
Freitag 14.00 – 18.00 Uhr



Dienstbereitschaft der Apotheken in Aschaffenburg und Stockstadt 

in der Zeit vom 13.02.2026 – 19.02.2026

Freitag, den 13.02.2026: easyApotheke Main Park Center, Am Glockenturm 1, 63814 Mainaschaff Tel.: 06021 / 580110

Samstag, den 14.02.2026: Erthal-Apotheke, Erthalstr. 18, 63739 Aschaffenburg Tel.: 06021 / 26888

Sonntag, den 15.02.2026: Apotheke im Elisenpalais, Elisenstrasse 28, 63739 Aschaffenburg Tel.: 06021 / 398870

Montag, den 16.02.2026: Schwanen-Apotheke, Landingstr. 2, 63739 AschaffenburgTel.: 06021 / 22240

Dienstag, den 17.02.2026: St. Josef-Apotheke, Dämmer Tor 6, 63741 AschaffenburgTel.: 06021 / 412704

Mittwoch, den 18.02.2026: Mohren-Apotheke, Goldbacher Str. 7, 63739 Aschaffenburg Tel.: 06021 / 24810

Donnerstag, den 19.02.2026: Platanen-Apotheke, Platanenallee 19, 63739 AschaffenburgTel.: 06021 / 24282

Der Notdienst der Apotheken beginnt jeweils morgens ab 8.30 Uhr des angegebenen Tages und endet am folgenden 

Tag um 8.30 Uhr. Während dieser 24 Stunden ist die betreffende Apotheke ohne Unterbrechung dienstbereit. 

Alle Angaben ohne Gewähr!
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Notrufnummern
Bereitschaftsdienst der Gemeindewerke (Wasser) 
W-Werk� 0171 / 5 10 98 34

Störungen Strom (Syna) � 0800 / 796 27 87

Energieversorgung Main-Spessart GmbH� 0800 / 6 24 67 73

Feuerwehr� 112

Polizei� 110

Ärztlicher Bereitschaftsdienst� 116 117 
Die Rufnummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst gilt für Fälle, in denen ein Arzt außerhalb der Praxiszeiten benötigt wird, aber 
keine Lebensgefahr besteht. Die Notrufnummer gilt deutschlandweit, benötigt keine Vorwahl und ist kostenlos.
In lebensbedrohlichen Fällen können sich Patienten bzw. deren Angehörige oder Dritte an die Integrierte Leitstelle Bayerischer Untermain 
Rufnummer 112 wenden, die erforderlichenfalls den Rettungsdienst (Notarzt, Notarztwagen oder Krankentransport) alarmiert.
Ärztlicher Notfalldienst (Integrierte Leitstelle Bayerischer Untermain)  
für lebensbedrohliche Fälle� 112 
Praktische Ärzte 
Dr. Brückner, Dr. Buss� 76 76 
Dr. Christodoulou� 990 1650 
Dr. Hofmann� 36 73 
Zahnärzte 
Dr. Kaiser� 40 13 10 
P. Wöhner-Maaz� 27 60 
Tierarzt 
Dr. Glöckner� 28 25

Apotheken



Umweltamt:
Christian Antoni
Rathaus Zimmer E6
Tel. 0 60 27 / 20 05 55
E-Mail:  
christian.antoni@stockstadt-am-main.de

Abfuhr- und Entleerungstermine:
Restmüll:	 Dienstag,� 24.02.2026
Gelber Sack:	Montag,� 23.02.2026
Biomüll:	 Dienstag,�17.02.2026
Papiertonne:	 Montag,� 09.03.2026

Achtung:  
Die Mülltonnen müssen am Abhol-
tag um 6:00 Uhr bereitstehen.

Standorte Mehrkammercontainer: 
(nur Glas, Dosen und Alu)
- Wallstadter Straße
- Sportfeldsiedlung
- Frankenhalle
- Grundschulturnhalle
- Rue de Normandie

Standorte Altkleider-Container:
- Forststraße
- Wallstadter Straße
- Sportfeldsiedlung
- Frankenhalle
- Grundschulturnhalle
- Rue de Normandie

Einwurfzeiten:
Nur werktags von 7 Uhr bis 20 Uhr.

Umweltecke

Amtliche  
Bekanntmachungen

Bürgersprechstunde 
des 1. Bürgermeisters
Die Sprechstunde des Ersten Bürger-
meisters findet donnerstags von 17.00 
Uhr bis 19.00 Uhr statt.

Wir bitten um Terminvereinbarung bei 
Manuela Schick unter  06027 2005-12 
oder per E-Mail: manuela.schick@
stockstadt-am-main.de
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Bekanntmachung der öffentli-
chen Beschlüsse des Marktge-
meinderates vom 11.12.2025
1.
Beschlussfassung über den Ab-
schluss einer Zweckvereinbarung 
für die Planung und Realisierung der 
Radverkehrsverbindung „westlich 
des Schönbusch“
Beschluss:
Dem Abschluss der Zweckvereinbarung 
gemäß Anlage zu dieser Beschlussvor-
lage wird zugestimmt.
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen:	 20
Nein-Stimmen:	 0
Persönlich beteiligt:	 0
2.
Beschlussfassung über die Bestel-
lung des Prüfers für den Jahresab-
schluss 2025 des Eigenbetriebs Ge-
meindewerke Stockstadt
Beschluss:
Der Markt Stockstadt beauftragt die Gö-
ken, Pollak & Partner Treuhandgesell-
schaft mbH, Schwachhauser Heerstr. 
67, 28211 Bremen, mit der Prüfung des 
Jahresabschlusses 2025 des Eigenbe-
triebs Gemeindewerke Stockstadt.
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen:	 20
Nein-Stimmen:	 0
Persönlich beteiligt:	 0
3. 
Beschlussfassung zum Erlass der 
Haushaltssatzung 2026 mit Investiti-
onsprogramm, Finanzplan und Stel-
lenplan sowie dem Wirtschaftsplan 
für den Eigenbetrieb; Beschluss-
empfehlung des Finanzausschus-
ses vom 26.11.2025; Beschlussemp-
fehlung des Werkausschusses vom 
26.11.2025
Beschluss:
Der Markt Stockstadt erlässt gem. Art. 
63 ff. der Gemeindeordnung (GO) die 
Haushaltssatzung 2026 gemäß der An-
lage dieser Beschlussvorlage. Der Markt 
Stockstadt erlässt gem. Art. 70 der Ge-
meindeordnung (GO) in Verbindung mit 
§ 24 der Kommunalen Haushaltsver-
ordnung – Kameralistik (KommHV-K) 
den Finanzplan und das Investitions-
programm gemäß der Anlage dieser 
Beschlussvorlage. Der Markt Stockstadt 
erlässt gem. Art. 64 Abs. 2 Satz 2 der 
Gemeindeordnung (GO) in Verbindung 
mit § 2 Abs. 1 Nr. 4 und § 6 der Kom-
munalen Haushaltsverordnung – Ka-
meralistik (KommHV-K) den Stellenplan 
für Beamte und Beschäftigte gemäß der 
Anlage dieser Beschlussvorlage. Der 
Markt Stockstadt erlässt gem. § 13 der 
Eigenbetriebsverordnung (EBV) den 
Wirtschaftsplan des Eigenbetriebs Ge-
meindewerke Stockstadt gemäß der An-
lage dieser Beschlussvorlage.
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen:	 20
Nein-Stimmen:	 0
Persönlich beteiligt:	 0

Richtlinien für die Vergabe von 
gemeindeeigenen Wohnbau-
grundstücken an die örtliche 
Bevölkerung mit besonderem 
Bedarf
Vorbemerkung
Im Markt Stockstadt a.Main herrscht eine 
große Nachfrage nach Wohnraum. An-
gesichts steigender Grundstückspreise 
im Umfeld der benachbarten Landkreis-
gemeinden möchte der Markt Stockstadt 
a.Main aus sozialen Gründen verbilligte 
Grundstücke für die Bevölkerung zur 
Verfügung stellen. Damit soll insbeson-
dere ein Wegzug der ortsverbundenen 
Bevölkerung wegen aus deren Sicht zu 
hoher Preise für Wohngrundstücke im 
Ortsgebiet verhindert oder zumindest 
eingeschränkt werden. Die Auswahl 
der Bewerber richtet sich in erster Linie 
nach sozio-ökonomischen Kriterien wie 
Einkommen, Vermögen, Förderung von 
Familien mit Kindern, Behinderung und 
Pflege naher Verwandter sowie Ortsan-
sässigkeit.
Der Gemeinderat des Markt Stockstadt 
a.Main hat deshalb in seiner öffentlichen 
Sitzung am 30.01.2026 die Vergabekri-
terien für den Verkauf von gemeindeei-
genen Grundstücken an einkommens-
schwächere und weniger begüterte 
Personen der örtlichen Bevölkerung be-
schlossen.
Die Vergabe erfolgt entsprechend der 
nachstehenden Vorgaben (nachfolgend: 
„Richtlinien“).
1. Antrag
1.1
Sobald der Gemeinderat des Markt 
Stockstadt a.Main (nachfolgend: „Markt“) 
die Vergabe von vergünstigten Grund-
stücken aus einem bestimmten Bau-
gebiet beschließt, muss der Bewerber 
einen schriftlichen Antrag beim Markt 
stellen (nachfolgend: „Antragsteller“). 
Er muss dabei das Antragsformular ver-
wenden, alle dortigen Vorgaben erfüllen 
und den Antrag innerhalb der vom Markt 
bekannt gegebenen Frist einreichen. 
Der Antragsteller muss insbesondere 
alle Personen angeben, die künftig in 
dem zu errichtenden Gebäude wohnen 
sollen. Der Markt kann jederzeit in an-
gemessenem Umfang vom Antragsteller 
weitere Unterlagen und Erklärungen so-
wie die Erstellung notwendiger Gutach-
ten auf dessen Kosten fordern. Ändern 
sich nach Antragstellung Umstände, die 
Auswirkungen auf die Beurteilung des 
Antrags haben, hat der Antragsteller den 
Markt darüber unverzüglich in Textform 
(z. B. per E-Mail) zu informieren. Der An-
tragsteller kann seinen Antrag jederzeit 
zurücknehmen.
1.2
Ein Antrag kann vom Markt ausgeschlos-
sen werden, wenn der Antragsteller die 
Geltung der Richtlinien nicht anerkennt, 
der Antrag unvollständig ist, Unterlagen 
oder Erklärungen nicht fristgerecht abge-
geben werden oder wenn der Antragstel-
ler falsche Angaben macht.
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Bonuspunkte
bis € 90.000,- bis 10 Punkte
bis € 80.000,- bis 20 Punkte
bis € 70.000,- bis 30 Punkte
bis € 60.000,- bis 40 Punkte
bis € 50.000,- bis 50 Punkte
Bei einem Einkommen bis € 50.000,- 
werden insgesamt 50 Bonuspunkte ver-
geben.
Bei einem Einkommen größer als € 
50.000,- wird von den 50 Bonuspunk-
ten pro abgerundeter € 1.000,- jeweils 
1 Punkt abgezogen (z. B. € 51.000,- er-
geben 49 Punkte, € 99.000,- ergeben 1 
Punkt).
3.1.2 Gesamtvermögen
Gesamtvermögen zum Zeitpunkt der An-
tragstellung von
Bonuspunkte
bis € 85.000,- 50 Punkte
bis € 95.000,- 45 Punkte
bis € 105.000,- 40 Punkte
bis € 115.000,- 35 Punkte
bis € 125.000,- 30 Punkte
bis € 135.000,- 25 Punkte
bis € 145.000,- 20 Punkte
bis € 155.000,- 15 Punkte
bis € 165.000,- 10 Punkte
bis € 175.000,- 5 Punkte
bis € 400.000,- 0 Punkte
Bei einem Gesamtvermögen bis € 
85.000,- werden insgesamt 50 Bonus-
punkte vergeben.
Bei einem Gesamtvermögen größer als 
€ 85.000,- wird von den 50 Bonuspunk-
ten pro abgerundeter € 2.000,- jeweils 1 
Punkt abgezogen (z. B. € 87.000,- erge-
ben 49 Punkte, € 183.000,- ergeben 1 
Punkt).
3.1.3 Kinder
Kindergeldberechtigte Kinder, die zum 
Zeitpunkt der Antragstellung im gemein-
samen Haushalt des Antragstellers leben 
und dort mit Hauptwohnsitz gemeldet 
sind und die auch das künftige Gebäude 
dauerhaft bewohnen werden
bis 10 Jahre je Kind 50 Punkte
bis 18 Jahre je Kind 35 Punkte
ab 18 Jahre je Kind 20 Punkte
3.1.4 Pflegebedürftigkeit
Pflegegrad des Antragstellers oder der 
mit ihm im gemeinsamen Haushalt le-
benden privilegierten Personen.
Antragsteller, die als Pflegeperson von 
der Pflegekasse anerkannt sind und 
pflegebedürftige privilegierte Personen 
mit eigenem Hauptwohnsitz in Stock-
stadt a.Main pflegen zum Zeitpunkt der 
Antragstellung.
Pflegegrad 2 10 Punkte
Pflegegrad 3 20 Punkte
Pflegegrad 4 35 Punkte
Pflegegrad 5 50 Punkte
3.1.5 Behinderung
Behinderung des Antragstellers oder der 
mit ihm im gemeinsamen Haushalt le-
benden privilegierten Personen
Grad der Behinderung 50 % 5 Punkte
Grad der Behinderung 60 % 10 Punkte
Grad der Behinderung 70 % 15 Punkte
Grad der Behinderung 80 % 25 Punkte
Grad der Behinderung 90 % 35 Punkte
Grad der Behinderung 100 % 50 Punkte

1.3
Für die Vergabe der Grundstücke gelten 
die Richtlinien in der Fassung zum Zeit-
punkt des Gemeinderatsbeschlusses. 
Ein Anspruch gegen den Markt, vergüns-
tigte Grundstücke zu beschaffen, bereit-
zustellen oder zu vergeben, besteht zu 
keinem Zeitpunkt.
1.4
Damit der Markt ermitteln kann, ob ein 
Bedarf an vergünstigten Grundstücken 
besteht, können Interessierte bereits vor 
einem Gemeinderatsbeschluss und der 
Antragstellung ihr Interesse an vergüns-
tigtem Bauland schriftlich gegenüber 
dem Markt anzeigen („Interessensbe-
kundung“).
Der Markt beabsichtigt, die Interessen-
ten über die Vergabe von vergünstigten 
Grundstücken jeweils zu informieren, 
ohne dass dadurch ein Anspruch auf Be-
rücksichtigung oder Information entstün-
de. Der Markt kann für die Interessens-
bekundung ein Formular vorgeben.
2. Berechtigung
Antragsberechtigt sind Personen, die im 
Zeitpunkt der Antragstellung folgende 
Voraussetzungen erfüllen:
2.1
Die Antragsteller müssen volljährig und 
geschäftsfähig sein. Berechtigt sind 
Einzelpersonen oder Ehepaare, einge-
tragene Lebenspartnerschaften, nicht-
eheliche Lebensgemeinschaften, wenn 
mindestens ein Partner antragsberech-
tigt ist. Im künftigen Gebäude auf dem 
vergünstigten Baugrundstück muss der 
Antragsteller selbst wohnen.
Zudem dürfen dort wohnen sein Part-
ner, Verwandte (einschließlich Kindern/
Abkömmlingen) des Antragstellers oder 
seines Partners und die Partner der Ver-
wandten. Neben dem Antragsteller, sei-
nem Partner und den Kindern/Abkömm-
lingen des Antragstellers oder seines 
Partners dürfen nur zwei weitere Perso-
nen dort wohnen (z. B. Großeltern).
„Partner“ in diesem Sinne sind die in ei-
ner Ehe, nichtehelichen Lebensgemein-
schaft oder eingetragenen Lebenspart-
nerschaft lebenden Personen. Die 
Begriffe Kind und Abkömmling sind weit 
zu fassen und umfassen nicht nur leibli-
che oder adoptierte Abkömmlinge, son-
dern beispielsweise auch Pflegekinder. 
Wenn mehrere Personen Antragsteller 
sind (z. B. Vater und Mutter) oder atypi-
sche Antragskonstellationen vorliegen, 
gelten diese Regelungen entsprechend.
Stirbt der Antragsteller, kommt es für die 
Beurteilung der Verwandtschaft etc. nicht 
auf den Erben, sondern den verstorbe-
nen Antragsteller an. Die vorstehenden 
Personen einschließlich des Antragstel-
lers werden nachfolgend „privilegierte 
Personen“ genannt.
2.2
Der Gesamtbetrag der Einkünfte1 des 
Antragstellers darf im Durchschnitt der 
letzten drei Kalenderjahre vor der An-
tragstellung € 70.000,- nicht übersteigen 
(Einkommensobergrenze). Erfolgt der 
Erwerb durch Partner, sind die Einkünf-
te zu addieren, in diesem Fall darf der 
Gesamtbetrag der Einkünfte € 140.000,- 
nicht übersteigen.

Die Einkommensobergrenze erhöht sich 
für jedes im Zeitpunkt der Antragstellung 
im Haushalt des Antragstellers lebende 
und dort mit Hauptwohnsitz gemeldete 
kindergeldberechtigte Kind um jeweils € 
7.000,-.
2.3
Das gesamte Vermögen (= Eigentum 
oder Teileigentum an Immobilien, Erb-
pacht, dingliches Wohnrecht, Kapital-
vermögen und sonstiges Vermögen) 
des Antragstellers und des Ehepartners/ 
Lebenspartners sowie der im Zeitpunkt 
der Antragstellung im Haushalt des An-
tragstellers lebenden Kinder darf bei der 
Antragstellung insgesamt € 400.000,- 
und bei alleinlebenden Einzelpersonen 
€ 200.000,- nicht überschreiten (Vermö-
gensobergrenze).
Maßgebend ist das Gesamtvermögen 
aller Personen, die das künftige Wohn-
gebäude dauerhaft bewohnen.
2.4
Der Antragsteller und dessen Partner so-
wie die zum Zeitpunkt der Antragstellung 
im Haushalt des Antragstellers lebenden 
Kinder dürfen nicht Eigentümer von Im-
mobilienvermögen (Eigentum oder Teilei-
gentum von bebauten oder bebaubaren 
Grundstücken, Wohnungen) sein. Wird 
vorhandenes Immobilienvermögen zur 
Finanzierung für das vom Markt Stock-
stadt a.Main zu erwerbende vergünstigte 
Grundstück veräußert, ist eine Vergabe 
möglich, wenn die Vermögensobergren-
ze gemäß Ziffer 2.3 nicht überschritten 
wird. Belastungen auf vorhandenes Im-
mobilienvermögen werden dabei in Ab-
zug gebracht. 
Der Antragsteller muss sich in diesem 
Fall vertraglich verpflichten, die Immobi-
lie oder Anteile an Immobilien innerhalb 
von sechs Monaten ab der Bezugsfer-
tigkeit des erworbenen Objektes zu ver-
kaufen, sonst erfolgt die Rückabwicklung 
des Vertrages. In nachgewiesenen Här-
tefällen kann hiervon abgewichen wer-
den.
1 Der Gesamtbetrag der Einkünfte ermittelt 
sich aus der Summe der Einkünfte aus den 
einzelnen Einkunftsartendes Steuerpflich-
tigen. Maßgebend für die Bewertung sind 
nur die Summen der positiven Einkünfte 
aus jeder Einkommensart.Ausgleichsfähi-
ge negative Summen der Einkünfte bleiben 
unberücksichtigt.
3. Bewertung der Anträge – 
    Punktereglung
3.1 Bedürftigkeit nach Einkommen und 
Vermögen
Für die Auswahl aus mehreren im Sin-
ne der Nr. 2 berechtigten Antragstellern 
sind die in Nr. 3.1.1 bis 3.1.9 genannten 
Auswahlkriterien anzuwenden und zu 
gewichten.
3.1.1 Einkommen
Gesamtbetrag der Einkünfte (= Summe 
aller Einkünfte laut Steuerbescheid) des 
Haushalts des Antragstellers im Durch-
schnitt der letzten drei Jahre (= Summe 
aller positiven Einkünfte laut Steuerbe-
scheid, siehe oben Ziffer 2.2) zum Zeit-
punkt der Antragstellung.
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Der Markt ist nur ausnahmsweise ver-
pflichtet, die Zustimmung zu erteilen, 
wenn folgende Voraussetzungen vorlie-
gen: Der Antragsteller muss schriftlich 
beim Markt die Zustimmung beantragen. 
Der Markt holt dann ein Gutachten zum 
Wert der baulichen Anlagen auf dem 
Wohnbaugrundstück auf Kosten des 
Antragstellers ein, der diese vorzuschie-
ßen hat. Der Markt wird dann nach den 
geltenden Richtlinien ein Vergabever-
fahren durchführen. Der Kaufpreis, zu 
dem das Grundstück vergeben werden 
soll, ist die Summe aus ursprünglichem 
Kaufpreis zuzüglich des Wertes getätig-
ter Baumaßnahmen und gegebenenfalls 
weiterer Beiträge nach Baugesetzbuch 
(BauGB) und Bayerischem Kommunal-
abgabengesetz (KAG) zuzüglich eines 
Zehntels des Zuwendungswertes nach 
Ziffer 4.5 Satz 2 für jedes verstrichene 
volle Jahr der Bindefrist. Nennt der Markt 
binnen vier Monaten keine vorzugswür-
dige Person, muss sie die Zustimmung 
erteilen, wenn der Erwerber selbst Be-
rechtigter ist und in die Bindungen des 
Antragstellers für die Restdauer der Bin-
defrist eintritt.
Unabhängig davon ist der Markt zur Zu-
stimmung im Härtefall verpflichtet, kann 
die Zustimmung aber gegebenenfalls 
von angemessenen Auflagen unter Be-
achtung des Gleichheitsgebots und der 
Sicherung des Förderzwecks abhängig 
machen.
4.4
Während der Bindefrist bedarf eine Ge-
brauchsüberlassung an andere als die in 
Ziffer 2.1 genannten privilegierten Per-
sonen der Zustimmung durch den Markt. 
Dazu ist der Markt nur ausnahmsweise 
in Härtefällen verpflichtet und kann die 
Zustimmung gegebenenfalls von ange-
messenen Auflagen unter Beachtung 
des Gleichheitsgebots und der Siche-
rung des Förderzwecks abhängig ma-
chen.
4.5
Der Markt kann vom Antragsteller den 
anteiligen Zuwendungswert in Höhe von 
1/15 für jedes angefangene Jahr zurück-
verlangen
- �in dem der Antragsteller das Gebäu-

de nicht selbst oder durch privilegierte 
Personen nach Ziffer 2.1 nutzt oder

- �ohne Zustimmung des Marktes ganz 
oder teilweise anderen Personen als 
den in Ziffer 2.1 genannten privilegier-
ten Personen überlässt.

„Zuwendungswert“ ist die Differenz zwi-
schen dem Verkehrswert des Wohn-
baugrundstücks im Zeitpunkt des Kauf-
vertragsschlusses zwischen Markt und 
Antragsteller und dem tatsächlich vom 
Antragsteller bezahlten Preis.
4.6
Der Markt kann vom Antragsteller den 
vollen Zuwendungswert zurückverlan-
gen, wenn der Antragsteller
- �das Gebäude nicht binnen vier Jahren 

ab Vertragsschluss bezugsfertig mit 
Außenputz herstellt,

3.1.6 Belegung
Belegung sonstige privilegierte Perso-
nen (außer Antragsteller), je Person 10 
Punkte
3.1.7 Ehrenamt
Ehrenamt seit mindestens fünf Jahren 
zu regelmäßig mindestens zwei Arbeits-
stunden pro Woche im Hoheitsgebiet 
von Stockstadt a.Main für einen einge-
tragenen Verein oder eine juristische 
Person des öffentlichen Rechts:
10 Punkte
Eine ehrenamtliche Tätigkeit in diesem 
Sinne ist die freiwillige Ausübung einer 
Tätigkeit im sozialen, kulturellen, karitati-
ven oder sportlichen Bereich aus Idealis-
mus und ohne Bezahlung. Eine Tätigkeit, 
die sich auf repräsentative Tätigkeiten 
beschränkt, ist davon nicht umfasst. 
Werden nur nachweisbare und nachge-
wiesene Unkosten oder Aufwendungen, 
wie z. B. Verdienstausfall, Fahrtkosten, 
Materialkosten, die das Ehrenamt verur-
sacht, erstattet, steht dies einer ehren-
amtlichen Tätigkeit nicht entgegen.
Ein Ehrenamt liegt nicht vor, wenn eine 
den tatsächlichen Aufwand überstei-
gende Aufwandsentschädigung gezahlt 
wird. Anerkannt werden nur ehrenamt-
liche Tätigkeiten, für die von der ent-
sprechenden juristischen Person eine 
Bestätigung vorgelegt wurde, welche die 
obenstehenden Einzelheiten belegt.
3.1.8 Ortsansässigkeit
Hauptwohnsitz des Antragstellers zum 
Bewerbungsstichtag in Stockstadt 
a.Main
1 Jahr 60 Punkte
2 Jahre 120 Punkte
3 Jahre 180 Punkte
4 Jahre 240 Punkte
5 Jahre 300 Punkte
Frühere in Stockstadt a.Main verbrachte 
Wohnzeiten werden angerechnet, wenn 
der Wohnsitz außerhalb der Gemeinde 
max. eine Zeitspanne von 10 Jahren 
umfasst.
3.1.9 Erwerbstätigkeit
Die Punkte für die Erwerbstätigkeit kön-
nen nur alternativ, nicht ergänzend, zu 
dem Punkt 3.1.8 Ortsansässigkeit er-
reicht werden.
Bei Ausübung einer Erwerbstätigkeit in 
Stockstadt a.Main, d. h. einer aktuellen 
sozialversicherungspflichtigen Beschäf-
tigung, einer hauptberuflichen Selbst-
ständigkeit, einer Ausbildung oder eines 
anderweitigen hauptberuflichen Arbeits- 
bzw. Dienstverhältnisses, können je-
weils nach fünf Jahren Punkte wie folgt 
erreicht werden:
0 bis 5 Jahre 70 Punkte
5 bis 10 Jahre 140 Punkte
10 bis 15 Jahre 210 Punkte
3.2
Zur Berechnung von Einkommen und 
Vermögen gelten die Ziffern 2.2 und 2.3. 
Bei sämtlichen Bewertungspunkten wer-
den nur Personen berücksichtigt, die im 
geförderten Gebäude künftig wohnen 
sollen und daher vom Antragsteller im 
Antrag angegeben wurden.

3.3
Die Grundstücke werden an die Antrag-
steller mit den höchsten Punkten verge-
ben. Bei Punktegleichstand entscheidet 
das Los. Änderungen der maßgeblichen 
Umstände für die Berechtigung werden 
bis zum Abschluss des Kaufvertrags, 
für die Bewertung bis zur Zuschlagsent-
scheidung berücksichtigt, wobei der An-
tragsteller Änderungen der Stadt jeweils 
unverzüglich in Textform mitzuteilen hat.
3.4
Wie der Markt die einzelnen Grundstücke 
auf die Antragsteller, die ein Grundstück 
erhalten, („bezuschlagte Antragsteller“) 
verteilt, bleibt ihr überlassen. Allerdings 
können die Antragsteller Wünsche äu-
ßern, die der Markt nach Möglichkeiten 
entsprechend der Höhe der Punkte be-
rücksichtigt. Der Markt teilt den bezu-
schlagten Antragstellern in Textform mit, 
dass ihr Antrag berücksichtigt wurde und 
welche Parzelle sie erhalten. Innerhalb 
von zwei Monaten nach Zugang der 
Mitteilung kann der Antragsteller die Zu-
teilung durch Erklärung gegenüber dem 
Markt in Textform annehmen, andern-
falls wird sein Antrag ausgeschlossen. 
Binnen drei Monaten nach Mitteilung 
der Zuschlagsentscheidung hat der be-
zuschlagte Antragsteller dem Markt eine 
Finanzierungsbestätigung in Textform 
vorzulegen. Andernfalls wird sein Antrag 
ausgeschlossen.
4. Künftige Bindungen 
Folgende Bindungen muss der Erwerber 
während fünfzehn Jahren nach Bezugs-
fertigkeit des Objektes („Bindefrist“) be-
achten:
4.1
Der Antragsteller hat das im Bebauungs-
plan vorgesehene Wohngebäude auf 
dem Wohnbaugrundstück innerhalb von 
vier Jahren ab Vertragsschluss bezugs-
fertig mit fertiggestellter Außenfassade 
und dem Markt das Datum der Bezugs-
fertigkeit schriftlich anzuzeigen.
4.2
Der Antragsteller hat das Gebäude bin-
nen drei Monaten ab Bezugsfertigkeit 
zu beziehen und während der verblei-
benden Bindefrist ausschließlich selbst 
und/oder durch privilegierte Bewohner 
im Sinne von Ziffer 2.1 dieser Richtlinien 
zu bewohnen. Eine Gebrauchsüberlas-
sung an Dritte im Sinne von § 540 BGB 
während der Bindefrist ist nicht zulässig. 
Unzulässig ist demnach insbesonde-
re das Vermieten oder Untervermieten 
oder eine unentgeltliche selbständige 
Gebrauchsüberlassung an Dritte sowie 
die Überlassung von dauerhaftem Mitge-
brauch.
Zulässig ist hingegen die vorübergehen-
de Aufnahme von Besuchern.
4.3
Während der Bindefrist bedarf eine Ver-
äußerung der Zustimmung durch den 
Markt. Das gilt auch bei sonstigen Über-
tragungen im Wege der Einzelrechts-
nachfolge sowie einer Veräußerung 
gleichkommenden Belastungen, wie der 
Einräumung von Erbbau- oder Nieß-
brauchrechten.
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Die Beantragung per QR-Code und 
Online-Formular ist ab dem 26. Januar 
2026 bis 03. März 2026 möglich.
- �schriftliche Beantragung mit dem 

ausgefüllten und unterschriebenen 
Vordruck auf der Rückseite der Wahl-
benachrichtigung durch Zusendung 
oder Einwurf in den gemeindlichen 
Briefkasten

- �durch persönliche Vorsprache im Rat-
haus zu den allgemeinen Dienstzeiten 
mit der Wahlbenachrichtigung zur Aus-
händigung der Briefwahlunterlagen. 
Dies ist jedoch erst ab dem 16. Febru-
ar 2026 möglich bis spätestens Frei-
tag, den 06. März 2026 15 Uhr.

Bitte beachten Sie, dass alle vorab be-
antragten Briefwahlunterlagen erst dem 
16. Februar versendet werden.
Ihr Wahlamt

Wichtige Information aus dem 
Einwohnermeldeamt / Passamt / 
Gewerbeamt / Rentenamt und 
Standesamt
Während der Ausgabe der Briefwahl-
unterlagen (ab 16.02.2026) kann es zu 
Einschränkungen im regulären Publi-
kumsverkehr kommen. In diesem Zeit-
raum ist es uns leider nicht möglich, alle 
Bürgerinnen und Bürger ohne vorherige 
Terminvereinbarung zu bedienen, da die 
Ausgabe der Briefwahlunterlagen Vor-
rang hat. Wir bitten daher dringend um 
vorherige Terminvereinbarung. Ohne 
Termin kann nicht in jedem Fall eine per-
sönliche Vorsprache ermöglicht werden.
Wir bitten um Ihr Verständnis!

Information über die Gebühren 
für die Ausstellung eines Per-
sonalausweises
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
wir möchten Sie über die geänderten 
Gebühren zur Ausstellung von Personal-
ausweisen informieren.
Auf Grundlage der Verordnung zur 
Entlastung der Bundespolizei und der 
Verwaltung im Bereich des Pass- und 
Ausweiswesens sowie zur Änderung 
weiterer Vorschriften (VerwaltEntlast-
VO) wurden angesichts der gestiegenen 
Kosten beim Ausweishersteller die Ge-
bühren für die Ausstellung eines Perso-
nalausweises ab dem 07.02.2026, wie 
folgt erhöht:
für Antragstellende ab 24 Jahren von 
bisher 37,00 Euro jetzt 46,00 Euro
für Antragstellende unter 24 Jahren von 
bisher 22,80 Euro jetzt 27,60 Euro
Ihr Passamt

Verbote und Beschränkungen 
durch das Gesetz über den 
Schutz der Sonn- und Feierta-
ge (Feiertagsgesetz – FTG)
Neben den allgemeinen Vorschriften 
zum Schutz der Sonn- und Feiertage 
gelten für die nachstehend aufgeführ-
ten stillen Tage zusätzlich folgende Be-
schränkungen:

- �das Gebäude länger als insgesamt 12 
Monate nicht selbst oder durch privi-
legierte Personen nach Ziffer 2.1 be-
wohnt,

- �das Grundstück ganz oder teilweise 
ohne die Zustimmung des Marktes ver-
äußert,

- �das Gebäude ganz oder teilweise an-
deren als den in Ziffer 2.1 genannten 
Personen selbständig überlässt und 
den Verstoß trotz Aufforderung des 
Marktes in Textform nicht binnen Mo-
natsfrist behebt oder die selbständige 
Gebrauchsüberlassung in der Summe 
länger als 12 Monate dauert, oder

- �wenn der Antragsteller bei Antragstel-
lung falsche Angaben gemacht hat 
und richtigerweise bei der Zuteilungs-
entscheidung nicht zu berücksichti-
gen gewesen wäre, wobei der Markt 
bei fahrlässigen oder schuldlosen 
Falschangaben von der Geltendma-
chung der vollständigen Erstattung 
ganz oder teilweise absehen kann. Der 
Markt kann im Fall von Verstößen ge-
gen die vorstehenden Pflichten einen 
öffentlich bestellten und vereidigten 
Sachverständigen mit der Verkehrs-
wertermittlung auf Kosten des Antrag-
stellers beauftragen.

4.7
Die Ansprüche des Marktes auf Rück-
führung der Zuwendung sind insgesamt 
auf den Zuwendungswert (100 %) be-
schränkt. Zur Sicherung seiner Ansprü-
che kann der Markt jederzeit die Eintra-
gung einer Grundschuld im Rang nach 
Grundpfandrechten für die Finanzierung 
des Erwerbs des Grundstücks und der 
Realisierung des Baus in Höhe des Zu-
wendungswerts verlangen.
In atypischen Härtefällen, in denen die 
Rückforderung der Zuwendung trotz 
des legitimen Ziels der Sicherung des 
Zuwendungszwecks wegen besonderer 
Umstände gegen die Angemessenheit 
bzw. Verhältnismäßigkeit verstößt, kann 
bzw. muss der Markt ganz oder teilwei-
se von der Geltendmachung dieses An-
spruchs absehen oder eine Bezahlung in 
Raten zugestehen.
4.8
Der Markt ist in den Fällen der Ziffer 
4.6 anstelle der Rückforderung der Zu-
wendung berechtigt, das Grundstück 
zurückzukaufen. Die Vertragskosten 
einschließlich Grunderwerbsteuer trägt 
der Antragsteller. Der Rückkaufpreis 
bestimmt sich nach dem ursprünglich 
vereinbarten Kaufpreis zuzüglich des 
Wertes zwischenzeitlicher Baumaßnah-
men sowie zuzüglich vom Antragsteller 
geleisteter Beiträge nach BauGB und 
KAG. Zur Ermittlung des Zeitwerts der 
baulichen Maßnahmen kann der Markt 
ein Gutachten eines öffentlich bestell-
ten und vereidigten Sachverständigen 
auf Kosten des Antragstellers einholen. 
Der Anspruch des Marktes wird durch 
eine Auflassungsvormerkung gesichert. 
Das Rückkaufsrecht kann nur binnen ei-
nes Jahres ab Entstehung und Kenntnis 
durch den Markt ausgeübt werden. 

In den Fällen, in denen der Markt ein 
Rückkaufsrecht hat, kann der Markt 
anstelle der Ausübung des Rückkaufs-
rechts vom Antragsteller die Zahlung 
des Differenzbetrags zwischen dem Bo-
denverkehrswert im Zeitpunkt der Gel-
tendmachung des Anspruchs und dem 
ursprünglich zwischen Markt und An-
tragsteller vereinbartem (vergünstigtem) 
Kaufpreis für das unbebaute Grundstück 
verlangen. Der Markt kann auf Kosten 
des Antragstellers einen öffentlich be-
stellten und vereidigten Sachverständi-
gen mit der Ermittlung des Bodenver-
kehrswertes beauftragen. Im Fall der 
Veräußerung ohne Zustimmung kann 
der Markt anstelle des Bodenverkehrs-
wertes den auf den Boden entfallenden 
Kaufpreisanteil im Vertrag zwischen An-
tragsteller und Erwerber ansetzen. Der 
Anspruch des Marktes wird durch eine 
Grundschuld gesichert. In atypischen 
Härtefällen kann bzw. muss der Markt 
ganz oder teilweise von der Geltendma-
chung dieses Anspruchs absehen oder 
eine Bezahlung in Raten zugestehen.
5. Anpassungen und Inkrafttreten
5.1
Die Einkommensobergrenzen, die Kin-
derfreibeträge und die Vermögensgren-
zen werden in regelmäßigen Abständen 
entsprechend der Empfehlungen des 
Statistischen Bundesamtes angepasst.
5.2
Die Richtlinien wurden am 30.01.2026 
im Marktgemeinderat beschlossen und 
treten ab dem 01.02.2026 in Kraft.

Bekanntmachung von Verga-
ben (Sitzung Marktgemeinderat 
vom 30.01.2026)
Verlegung Forststraße,
Tiefbauarbeiten Bauabschnitt 2
Die Firma Ernst Aulbach Bau-GmbH aus 
63741 Aschaffenburg erhält den Auftrag 
für die Verlegung der Forststraße, Bau-
abschnitt 2.

Wichtige Informationen 
zur Beantragung 
der Briefwahlunterlagen 
für die Kommunalwahl
am 08. März 2026
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
ab dem 26.01.2026 werden die amtli-
chen Wahlbenachrichtigungen an Sie 
verschickt.
Bitte setzen Sie sich umgehend mit uns 
in Verbindung, falls Sie bis zum 16. Feb-
ruar 2026 noch keine Wahlbenachrichti-
gung erhalten haben sollten.
Mit Erhalt Ihrer Wahlbenachrichtigungen 
stehen Ihnen verschiedene Möglichkei-
ten zur Beantragung der Briefwahlunter-
lagen zur Verfügung:
- �Scannen des QR-Codes auf der Wahl-

benachrichtigung mit dem Handy oder 
Tablet

- �per Online-Formular im Bürgerser-
viceportal
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Die Teilnahme ist kostenfrei. Eine Anmel-
dung ist bis zum 16.02.2026 per E-Mail 
unter veranstaltungen.fbe@LRA-ab.
bayern.de oder telefonisch oder. Sie er-
halten zeitnah zu der Veranstaltung die 
Zugangsdaten für das online Meeting in 
einer separaten E-Mail.  
Weitere Informationen bei der Fachstel-
le Bürgerschaftliches Engagement, Frau 
Pfister 06021 – 394 5117 oder Frau Kun-
kel 06021 – 394 5118, sowie unter www.
buergerengagement-ab.de. 

Belegung der kreiseigenen 
Sporthallen durch Vereine und 
Gruppen im Sommerhalbjahr 
2026
Der Landkreis Aschaffenburg stellt im 
Rahmen der Sportförderung gegen 
Kostenersatz nach der Entgeltregelung 
folgende kreiseigene Sportstätten den 
sporttreibenden Vereinen und Gruppen 
im Landkreis Aschaffenburg zur Verfü-
gung, sofern jeweils eine geeignete Auf-
sichtsperson eingeteilt werden kann:
Alzenau
Edith-Stein-Schule, Staatl. Realschule
	 1 Sporthalle
Hahnenkamm-Schule zur Lernförderung
	 1 Sporthalle
Spessart-Gymnasium
	 3 Sporthallen
	 1 Gymnastikraum
	 1 Allwetterplatz
Hösbach
Pestalozzi-Schule zur Lernförderung
	 1 Sporthalle
	 1 Allwetterplatz
Schul- und Sportzentrum
	 1 Dreifachsporthalle (abteilbar)
	 1 Zweifachsporthalle (abteilbar)
	 2 Rasenspielfelder
	 4 Allwetterplätze
Aschaffenburg
Staatl. Berufliches Schulzentrum
	 1 Zweifachhalle (abteilbar)
Die Belegung der Sporthallen wird für 
das am 13. April 2026 beginnende Som-
merhalbjahr neu geregelt. Der Benut-
zungszeitraum endet am 31. Juli 2026.
Interessierte Vereine und Gruppen wer-
den gebeten bis spätestens 18. März 
2026.
Ihre Belegungswünsche schriftlich dem 
Landratsamt Aschaffenburg (Postan-
schrift: Fachbereich 12 / Sportstätten-
vergabe, Bayernstr. 18, 63739 Aschaf-
fenburg oder Fax: 06021 394-918 oder 
E Mail: Sportstaettenvergabe@lra-ab.
bayern.de mitzuteilen. Später eingehen-
de Anträge können nur noch bedingt be-
rücksichtigt werden.
Der Antrag ist vom Hauptverein für 
alle Abteilungen zu stellen und soll 
folgende Angaben enthalten:
1. �	Gewünschte Sporthalle mit Angabe 

der Schule
2. 	�Gewünschter Wochentag und ersatz-

weiser Wochentag
3. 	Belegungszeit von ... bis ... Uhr
4. 	Sportart und Teilnehmerzahl

Fundtieranzeige
Am 02.02.2026 wurde im Tierheim am 
Schönbusch in Aschaffenburg ein Eu-
rop. Kurzhaar Kater, getigert-weiß, 
abgegeben. Der Kater wurde in der 
Hahnenkammstraße in Stockstadt a.M. 
gefunden. 
Am 22.01.2026 wurde im Tierheim am 
Schönbusch in Aschaffenburg ein Jack 
Russle Hund, schwarz, abgegeben. Der 
Hund wurde in der Obernburgerstraße in 
Stockstadt a.M. gefunden. 
Für weitere Auskünfte können unter der 
Rufnummer 06021 – 89260 erfragt wer-
den. Ebenso kann ein Termin zur Abho-
lung unter dieser Telefonnummer verein-
bart werden

Aschermittwoch (18.02.2026)
Verboten sind von 2.00 Uhr bis 24.00 
Uhr öffentliche Unterhaltungsveranstal-
tungen, wenn der für diesen Tag ange-
messene ernste Charakter dabei nicht 
gewahrt ist.
Gründonnerstag (02.04.2026)
Verboten sind von 2.00 Uhr bis 24.00 
Uhr öffentliche Unterhaltungsveranstal-
tungen, wenn der für diesen Tag ange-
messene ernste Charakter dabei nicht 
gewahrt ist.
Karfreitag (03.04.2026)
Verboten sind von 0.00 Uhr bis 24.00 Uhr
a)	Sportveranstaltungen jeder Art,
b)	�musikalische Darbietungen in Räu-

men mit Schankbetrieb, wenn der für 
diesen Tag angemessene ernste Cha-
rakter nicht gewahrt ist,

c)	�öffentliche Unterhaltungsveranstal-
tungen, wenn der für diesen Tag an-
gemessene ernste Charakter nicht 
gewahrt ist.

Karsamstag (04.04.2026)
Verboten sind von 0.00 Uhr bis 24.00 
Uhr öffentliche Unterhaltungsveranstal-
tungen, wenn der für diesen Tag ange-
messene ernste Charakter dabei nicht 
gewahrt ist.
Die Verbote gelten auch für Spielhallen, 
für in Gaststätten stattfindende Musik-
darbietungen und dort aufgestellte Spiel-
geräte sowie für Spielbanken.
Um Beachtung wird gebeten.

Verkehrsbehinderung 
durch Faschingsumzug
Am Freitag, 13.02.2026 veranstalten 
alle Stockstädter Kindergärten einen 
gemeinsamen Faschingsumzug. Das 
„Gaudiwürmchen“ nimmt folgenden Stre-
ckenverlauf:
Zugbeginn: Aufstellung um 10.00 Uhr 
am Parkplatz Feuerwehrstraße
Umzugstrecke: Feuerwehrstraße, Des-
sauer Straße, Bahnhofstraße, Haupt-
straße (AB 16), Obernburger Straße mit 
Überquerung Bahnübergang, Großost-
heimer Straße, Frankenstraße,  Adam-
Stegerwald-Straße, Forststraße, Fest-
platz hinter der Frankenhalle
In den genannten Straßen ist mit kurz-
zeitigen Verkehrsbehinderungen zu 
rechnen. 
Einsatzkräfte der Feuerwehr sorgen für 
einen ordnungsgemäßen Verlauf.

Fund- und  
Verlustanzeigen

Gefunden:
-	 Schlüsselbund mit zwei Schlüsseln
-	 Schlüsselbund mit vier Schlüsseln
Die Verlierer werden hiermit aufgefor-
dert, ihre Ansprüche geltend zu machen.
Nach Ablauf der Verwahrungsfrist (6 
Monate) wird über die nicht abgeholten 
Fundgegenstände durch den Markt ver-
fügt.

Die Bibliothek bleibt am Freitag, 
den 13.02.2026 geschlossen!
In der Woche vom 16.02.2026 bis 
20.02.2026 haben wir zu den gewohnten 
Zeiten offen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Ihr Bibliotheksteam

Landratsamt  
Aschaffenburg

Das Landratsamt Aschaffen-
burg, Fachstelle Bürgerschaft-
liches Engagement informiert:
Projekt LesepatenschaftPLUS 
Schulung: 
„Vorlesen in Kita und Krippe“
Am Montag, 23. Februar 2026 von 
15:00 bis 17:00 Uhr via Webex
Kindern bereits in Krippe und Kita vor-
zulesen ist wichtig - hier profitieren alle 
von frühen Sprach- und Begegnungs-
momenten. Um ehrenamtliche Lesepa-
tinnen und Lesepaten für diese Aufgabe 
gut vorzubereiten, bieten wir eine pra-
xisnahe Online-Schulung für zu diesem 
Thema an.
Die Teilnehmenden lernen:
• wie man Bilderbücher lebendig vorliest,
• �worauf beim Vorlesen in den Einrich-

tungen zu achten ist,
• �wie man schon die Jüngsten für Ge-

schichten begeistert,
• �welche Bücher und Methoden sich be-

sonders eignen.
Die Schulung richtet sich an aktive Lese-
patinnen und Lesepaten, sowie weitere 
Interessierte, die Freude am Erzählen 
haben und Kindern Zeit schenken möch-
ten. Vorkenntnisse sind nicht erforder-
lich.    
Referentin ist die Lese- und Literaturpäd-
agogin Simone Bernert.
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Eintritt frei. Über Spenden freuen wir 
uns. Anmeldung über das Hospizbüro 
erwünscht.
Hospizgruppe Aschaffenburg e.V.
Hanauer Str. 21 a, 63739 Aschaffenburg
Tel.: 06021 98 00 55
E-Maill:
info@hospizgruppe-aschaffenburg.de
Homepage:
www.hospizgruppe-aschaffenburg.de
Spendenkonten:
IBAN-Nr.: DE21 7955 0000 0012 0480 
05 Sparkasse Aschaffenburg Miltenberg
IBAN-Nr.: DE53 5019 0000 0001 4199 
35 Frankfurter Volksbank Rhein/Main

– Das Leben in Würde vollenden –

Martinusforum
Bitte informieren Sie sich auch auf unse-
rer Homepage, über aktuelle Angebote
Unbequeme Hoffnung
Christ sein in der Klimakrise
Donnerstag 19.02.26, 19.00 bis 21.00 
Uhr
Lesung und Diskussion mit Mathi-
as Gnädiger, evangelischer Theologe 
und Klimaaktivist. Mathias Gnädiger 
ist in der Klimabewegung aktiv und 
spricht an diesem Abend über seine 
Hoffnung und seinen Glauben, die ihn 
in seinem Engagement tragen. Dabei 
liest er aus Luisa Neubauers Veröf-
fentlichung „Was wäre, wenn wir mutig 
sind“ und aus „Die Letzte Generation – 
das sind wir alle“ von Henning Jeschke, 
Lina Eichler und Jesuitenpater Jörg Alt
Veranstaltungsort: Martinushaus Aburg
Keine Anmeldung erforderlich
Basenfasten-Detox-Tage
Fünfteiliger Ambulanter Entschlackungs-
kurs ab Montag 23.02., 18.00 - 20.00 Uhr
Gesundheit und Ernährung gehören 
untrennbar zusammen. Einfach ausge-
drückt zielen Basenfasten und Detox auf 
die Reinigung unserer Körpergewebe 
und unserer „Innenwelt“. Durch bioakti-
ve, vitalstoffreiche Kost und die Aktivie-
rung der Organe können in den Gewe-
ben eingelagerte Stoffe ausgeschieden 
werden. So ist es möglich den Körper zu 
entschlacken ohne auf Essen und Ge-
nuss zu verzichten. Gleichzeitig werden 
die Sinne wacher und das Denken klarer. 
Es besteht die Möglichkeit diesen Kurs 
lediglich als Informationsveranstaltung 
zu besuchen oder während des Kurses 
zu Hause auf Basen- und Detox-Kost 
umzustellen.
Referentin: Liane Engelmann
Veranstaltungsort: Martinushaus Aburg
Anmeldung erforderlich
Himmelhochjauchzend –
zu Tode betrübt
Die Seele im Ausnahmezustand
Sonntag 01.03.2026, 15.00 bis 17.00 
Uhr
Konzert in der Agatha-Kirche, Aburg
Der Chor „Collegium Vocale“ und das In-
strumentalensemble „Capella pizziarco“ 
präsentieren Musik und poetische Texte 
rund um die Höhen und Tiefen unserer 
Gefühle. Keine Anmeldung erforderlich

Kinderbewegung
• Spiel & Spaß in der Natur – 
	 Bei jedem Wetter
Mittwoch, 04.03.2026 | 16:00 - 17:30 Uhr
Ort: 63776 Mömbris, Treffpunkt: Zelt-
platz Mömbris-Schimborn
Referent: André Block, Ergotherapeut
März 2026: Online-Kurse
für Familien mit Kindern von 0 - 3 Jahren
ANMELDUNG, viele weitere Kurse und 
alle Infos zu den Kursen unter: www.aelf-
ka.bayern.de/ernaehrung/familie/
Bitte beachten Sie den Anmeldeschluss 
im Weiterbildungsportal! Kostenfreie 
Veranstaltungen!
Kinderernährung
• Entspannt am Familientisch
Montag, 02.03.2026 | 16:00 - 17:30 Uhr
Referentin: Iris Burger, Diätassistentin
• Von der Milch zum Brei
Dienstag, 03.03.2026 | 09:30 - 11:00 Uhr
Referentin: Iris Schubert, Ärztin, Weiter-
bildung in der Ernährungsmedizin
• Vom Brei zum Familientisch
Mittwoch, 04.03.2026 | 09:00 - 10:30 Uhr
Referentin: Rebecca Kunz, Bachelor of 
Science Oecotrophologie
• Das beste Essen für Kleinkinder
Dienstag, 31.03.2026 | 09:30 - 11:00 Uhr
Referentin: Iris Burger, Diätassistentin
• Von der Milch zum Brei
Mittwoch, 01.04.2026 | 09:00 - 10:30 Uhr
Referentin: Rebecca Kunz, Bachelor of 
Science Oecotrophologie

Hospizgruppe
Veranstaltungsübersicht Februar 
2026
· �Das Trauercafé findet am Samstag, den 

14.02.2026 (ACHTUNG TERMINÄN-
DERUNG) um 15 Uhr im MIZ statt.

· �Das Trauerwandern findet am Sonntag, 
den 22.02.2026 um 11 Uhr statt.

· �Eine Lesung & Konzert findet Mittwoch, 
den 25.02.2026 um 19 Uhr statt.

Den jeweiligen Veranstaltungsort er-
fahren Sie auf unserer Homepage oder 
direkt im Hospizbüro. Eine Anmeldung 
im Hospizbüro ist für jede Veranstaltung 
erforderlich.
FriedhofsKULTUR Benefizveranstal-
tung „Das Taschenbuch für Trauern-
de“
Mit Michael Hock und Heidi Magerl
„Das Taschenbuch für Trauernde-für 
alle, die einen geliebten Menschen verlo-
ren haben“ mit Heidi Magerl und Michael 
Hock.
Die Autorin, Hospiz- und Trauerbegleite-
rin sowie Vorsitzende der Hospizgruppe 
Aschaffenburg e.V. liest aus ihrem aktu-
ellen Buch zugunsten des Hospiz-Neu-
baus in Aschaffenburg. Der Musiker und 
Musiktherapeut Michael Hock wird der 
Lesung einen musikalischen Rahmen 
geben.
Eine Kooperation mit der Hospizgruppe 
Aschaffenburg e.V. und Pegasus Bestat-
tungskultur. Alle Einnahmen kommen 
dem Neubau zugute. Die Veranstaltung 
findet in der Aussegnungshalle des 
Waldfriedhofes in Aschaffenburg statt. 

5. 	�Teilnehmergruppen, z. B. Aktive, 
Schüler usw.

Der Wochenplan für das Sommerhalb-
jahr 2026 wird unter Vorbehalt zur Nut-
zung der Sportstätten erstellt.
Mit freundlichen Grüßen
Patricia Keller, VAF

Antragstellung 
für die Vereinspauschale 2026
Auch für das Kalenderjahr 2026 sieht der 
Freistaat Bayern für Vereine, die Mitglie-
der des Bayerischen Landes-Sportver-
bandes e. V. (BLSV), des Bayerischen 
Behinderten- und Rehabilitations-Sport-
verbandes Bayern e. V. (BVS Bayern), 
des Bayerischen Sportschützenbundes 
(BSSB) oder des Oberpfälzer Schützen-
bundes e. V. (OSB) sind, eine Finanzhil-
fe in Form der Vereinspauschale vor.
Die Förderung ist wie bisher an einen 
förmlichen Antrag gebunden. Dieser 
muss für das Jahr 2026 mit sämtlichen 
Unterlagen – wie zum Beispiel den 
Übungsleiterlizenzen, gegebenenfalls 
einer Erklärung zur Teilung von Lizenzen 
oder dem Freistellungsbescheid – mit-
samt einer Unterschrift bis spätestens 2. 
März 2026 (Datum des Poststempels) 
an das Landratsamt Aschaffenburg, 
Bayernstraße 18, 63739 Aschaffenburg 
gesandt werden. Die Einreichung der 
Anträge ist auf dem Postweg, per E-Mail 
oder online im Bayernportal möglich. Zu 
beachten ist, dass eine persönliche An-
tragsabgabe im Landratsamt grundsätz-
lich nur nach vorheriger Terminabspra-
che möglich ist.
Alle Neuerungen und Informationen 
zu den Sportförderrichtlinien sowie die 
Antragsformulare finden sich auf www.
landkreis-aschaffenburg.de/vereinspau-
schale.
Für Rückfragen stehen die Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter des Landratsam-
tes Aschaffenburg telefonisch unter den 
Telefonnummern 06021 394-2316 und 
-2311 oder per E-Mail an Vereinspau-
schale@Lra-ab.bayern.de zur Verfü-
gung.

Amt für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten
März 2026: Präsenz-Kurse
für Familien mit Kindern von 0 - 3 Jahren
ANMELDUNG, viele weitere Kurse und 
alle Infos zu den Kursen unter: www.aelf-
ka.bayern.de/ernaehrung/familie/
Bitte beachten Sie den Anmeldeschluss 
im Weiterbildungsportal!
Kinderernährung
• Von der Milch zum Brei
Mittwoch, 11.03.2026 | 10:00 - 11:30 Uhr
Ort: 63741 Aschaffenburg, Amt für Er-
nährung, Landwirtschaft und Forsten 
Karlstadt
Referentin: Renate Bleistein

Veranstaltungen /  
Sonstiges
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Mittwoch, 18.02. – Aschermittwoch
17:00  Klm  Wort-Gottes-Feier entfällt
19:00  Klm  Wort-Gottes-Feier für 
	 die Pfarrgemeinde 
	 mit Auflegung des Aschenkreuzes
10:00  Mff  Andacht mit Auflegung 
	 des Aschenkreuzes 
	 in der KITA St. Margaretha
11:00  Mff  Andacht mit Auflegung 
	 des Aschenkreuzes 
	 in der KITA St. Peter und Paul
18:15  Mff  PS – Wort-Gottes-Feier 
	� mit Auflegung des Aschenkreuzes 

und Ausgabe des Fastenpasses
11:00  Sto  RK – Andacht 
	 mit Auflegung des Aschenkreuzes
18:30  Sto  RK – Andacht 
	 mit Auflegung des Aschenkreuzes
Donnerstag, 19.02.
Donnerstag nach Aschermittwoch
15:15  Klm  SVP – Wort-Gottes-Feier 
	 im Haus St. Vinzenz von Paul 
	 mit Auflegung des Aschenkreuzes
19:00  Klm  Messfeier
Freitag, 20.02.
Freitag nach Aschermittwoch
09:00  Sto  RK - Messfeier
Samstag, 21.02.
Vorabend zum 1. Fastensonntag
18:00  Klm  Wort-Gottes-Feier
18:15  Mff  EGZ – Vorabendmesse entfällt
18:30  Sto  RK – Vorabendmesse
	 Requiem für Liesel Welzbacher
	 Elise Müller, Elsa Coutandin, 
	 Reinhilde u. Ernst Volk sowie Ang.
	 für Christoph Mainka und Verstorbene 
	 der Familien Mainka u. Nierobisch
Sonntag, 22.02. – 1. Fastensonntag
09:30  Klm  Messfeier
10:00  Mff  PS – Messfeier
10:00  Sto  PZ – Kinderkirche 
	 im Pfarrheim Thema „Hl. Valentin“
10:00  Sto  RK – Wort-Gottes-Feier
18:00  Sto  Kapelle RK Vesper 
	 zur Fastenzeit
Gottesdienste in der Winterzeit
Alle Gottesdienste finden nun wieder in 
der Rosenkranzkirche bzw. Kapelle der 
Rosenkranzkirche statt. Das Rosen-
kranzgebet dienstags um 16:00 Uhr fin-
det über die Wintermonate im Pfarrzen-
trum statt.
Bleiben Sie aktuell!
Schauen Sie auf unsere Homepage: 
www.pfarrei-stockstadt.de
Pfarrbüro geschlossen!
Vom 16.02. bis einschl. 20.02.2026 ist 
das Pfarrbüro geschlossen!
Sie können Ihr Anliegen weiterhin auf 
den Anrufbeantworter sprechen; dieser 
wird regelmäßig abgehört.
Mutmachende und motivierende Wor-
te zum Beginn der Fastenzeit von Paul 
Weismantel:
Bekehre dich,
wähle das Leben
wähle das Leben,
verlass dich
auf deinen Gott!
Bekehre dich,
höre auf Gottes Wort,
lass dir von ihm sagen,
worauf es jetzt ankommt!

Pastoralassistentin
Isabel Staps
Handy 0175 760 60 67
E-Mail: isabel.staps@bistum-wuerzburg.de
Gemeindereferentin
Simone Büttner
Tel. 06027 46 12 16
E-Mail: simone.buettner@
            bistum-wuerzburg.de
Beschäftigte im Verwaltungsbüro
Bettina Stock, Uschi Weitz, Sabine Na-
myslo, Elisabeth Dill, Annelie Hirschl, 
Gertrud Braun,
Dessauerstr. 11b
63811 Stockstadt a.Main
Tel. 06027 701 16
E-Mail: pfarrei.stockstadt@
            bistum-wuerzburg.de
Homepage: www.pfarrei-stockstadt.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro
Dienstag u. Donnerstag� 9:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag�  14:30 - 17:00 Uhr

Herzliche Einladung
zu unseren Gottesdiensten
im Pastoralen Raum Aschaffenburg-
West – Untergliederung Maintal
Stockstadt – Sto
RK = Rosenkranzkirche
LK = Leonharduskirche
PZ = Pfarrzentrum
Kleinostheim – Klm
AK = Alter Kindergarten
SVP = Haus St. Vinzenz von Paul
Mainaschaff – Mff
PS = Pfarrsaal 
EGZ = ev. Gemeindezentrum
SZM = Seniorenzentrum 
	        „Haus Mainparksee“ 
MTH = Maintalhalle
vom 14.02.2026 bis 22.02.2026
Samstag  14.02. – Heiliger Bischof Va-
lentin – Vorabend 6. So. i. Jahreskreis
18:00  Klm  Ökumenischer Gottesdienst 
	 zum Valentinstag 
	 mit Paarsegnung und Begegnung
18:15  Mff  EGZ – Vorabendmesse
18:30  Sto  RK – Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 15.02. – 6. Sonntag im Jah-
reskreis – Faschingssonntag
09:30  Klm  Messfeier
	 anschl. Gelobtes Gebet 
	 als Friedensgebet
10:00  Mff  PS – Wort-Gottes-Feier
10:00  Sto  RK – Messfeier 
	� großer Faschingsgottesdienst mit Ei-

ne-Welt-Aktion, Kuchenaktion der Mff-
Kommuionkinder; anschl. Begegnung 

	 Alma und Magnus Gutberlet 
	 und Theo Hauck
	 Lina Schlüter und Angehörige 
	 Bernhard und Norbert Schlüter
	 für die Lebenden und Verstorbenen 
	 des Carnevalclub Concordia 
	 Aschaffenburg
Dienstag, 17.02. – Hll. Sieben Gründer 
des Servitenordens
19:00  Klm  Messfeier entfällt
16:00  Sto  PZ – Rosenkranz 
	 für den Frieden in der Welt

Ganzheitliches Aktivierungstraining
Sechsteiliger Kurs immer Freitags ab 
06.03.2026, 10.30 bis 12.00 Uhr
In diesem Kurs können Sie lernen Ihre 
Gedächtnisleistung zu verbessern, Infor-
mationen schneller zu verarbeiten und 
wieder abzurufen, Ihr Kurzzeitgedächt-
nis zu stärken, denkflexibel zu reagieren, 
sich besser zu konzentrieren, weniger zu 
vergessen, mehr Selbstvertrauen zu be-
kommen und durch Bewegung und Res-
ilienz den Alltag besser zu meistern.
Referentin: Marion Segatz
Veranstaltungsort: Martinushaus Aburg
Anmeldung erforderlich
Feierabend-Yoga
Zehnteiliger Kurs immer Montags ab 
16.03.2026, 17.00 bis 18.00 Uhr oder 
18.15 bis 19.15 Uhr
In diesem Kurs laden wir Sie ein, den 
Tag in ruhiger Atmosphäre ausklingen zu 
lassen um mit neuer Energie in die Wo-
che zu starten. Der Fokus liegt dabei auf 
Entspannung und achtsamer Bewegung.
Referentin: Belinda Bieber
Veranstaltungsort: 
Tagungszentrum Schmerlenbach
Anmeldung erforderlich
Nähere Informationen 
und Anmeldung: 
	 www.martinusforum.de
Martinusforum 
Aschaffenburg-Schmerlenbach e.V.
Treibgasse 26, 63739 Aschaffenburg
Tel. 06021 392100
E-Mail: info@martinusforum.de

Kirchliche 
Nachrichten

Maria Rosenkranzkönigin
Stockstadt
St. Laurentius Kleinostheim
St. Margaretha Mainaschaff

Pastoraler Raum  
Aschaffenburg West
Untergliederung Maintal

Gemeindeleiterin
Karin Farrenkopf-Párraga
Tel. 06027 990 95 62
E-Mail: karin.farrenkopf-parraga@
            bistum-wuerzburg.de
In dringenden seelsorgerischen Anliegen
Handy 0151 56 54 10 25
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Fastenzeit bis Ostern auf einen Blick Und wie immer gibt es die traditionelle 
gereimte Büttenpredigt des Pfarrers mit 
offenen Worten zu aktuellen kirchlichen 
und gesellschaftlichen Entwicklungen. 
Trotz oder gerade wegen der vielen 
schlimmen Ereignisse der letzten Zeit: 
Feiern wir in diesem Gottesdienst das, 
was uns verbindet, und beten wir gera-
de in diesen bewegten Zeiten gemein-
sam um Frieden, Toleranz, Achtung und 
Menschlichkeit! Ich freue mich über alle, 
die dabei sein werden!
Pfarrer Georg Klar 
und Karin Farrenkopf-Párraga
Kuchen-Aktion 
Kommunionkinder aus Mff
Eine Mainaschaffer Kommuniongruppe 
bietet nach dem Faschingsgottesdienst 
am Sonntag, 15. Februar 2026 auf unse-
rem Kirchplatz oder im Pfarrzentrum (je 
nach Wetterlage!) Kuchen an. Spenden 
gehen an die Stiftung „Weg der Hoff-
nung“, die sich um arme Kinder in Ko-
lumbien kümmert. So sagen wir: Herz-
lichen Dank für Ihr Kommen und Ihre 
Unterstützung!  
Das Kommunionteam & 
Pfarrer Georg Klar
Aktion der Kommunionkinder
Eine Mainaschaffer Kommuniongruppe 
bietet nach dem Faschingsgottesdienst 
am Sonntag, 15. Februar 2026 auf unse-
rem Kirchplatz oder im Pfarrzentrum (je 
nach Wetterlage!) Kuchen an. Spenden 
gehen an die Stiftung „Weg der Hoff-
nung“, die sich um arme Kinder in Ko-
lumbien kümmert. So sagen wir: Herz-
lichen Dank für Ihr Kommen und Ihre 
Unterstützung!  
Das Kommunionteam & 
Pfarrer Georg Klar
Aktion Produkte aus „Einer-Welt“

Bekehre dich,
orientiere dich neu,
frage dich,
wofür du lebst!
Bekehre dich,
brich auf, lass nicht
alles beim Alten, wage
einen Neuanfang!
Bekehre dich,
werde kritisch,
unterscheide,
was trägt und was trügt!
Bekehre dich,
suche und finde
deinen Gott in
nächster Nähe!
Einladung an alle Katholikinnen und 
Katholiken zur Wahl eines neuen Ge-
meindeteams

Faschingsgottesdienst

Herzliche Einladung zum fröhlich-bunten 
Faschingsgottesdienst am Faschings-
sonntag, dem 15. Februar 2026, um 
10.00 Uhr in der  Rosenkranzkirche in 
Stockstadt. Wir erwarten auch in diesem 
Jahr wieder viele Gäste: das Aschaf-
fenburger Prinzenpaar mit seinem Hof-
staat vom Karneval-Klub-Kakadu und 
viele Faschingsgesellschaften aus dem 
Großraum Aschaffenburg wie den Car-
neval-Club Concordia, den ACV Losse 
Babbele, die Mainfunken und die Stadt-
garde. Natürlich dürfen auch diesmal alle 
verkleidet kommen - nicht nur die Kinder, 
sondern auch die Erwachsenen. 

Eine-Welt-Laden
Stockstadt

Am  So. 08.02. und So. 15.02. findet nach 
den Gottesdiensten die Aktion „Produkte 
aus Einer-Welt“ statt. Kaffee, Tee, Scho-
kolade, Honig, Taschen, Schmuck und 
uvm stehen für Sie bereit!
Möchten Sie unseren „Hausservice“ 
nutzen, dann rufen Sie uns einfach an: 
Marianne Pawel: Tel. 06027 1645 oder 
im Pfarrbüro: Tel. 06027 70116. Wir lie-
fern gerne und natürlich kostenfrei nach 
Hause!
bitte Faschingsplakat Senioren einfügen
Herzliche Einladung zur großen Fa-
schingssitzung für Jung und Alt am Ro-
senmontag ab14:00 Uhr in der Fran-
kenhalle. Es erwartet Euch ein buntes 
Programm.
Michaela Bott und das Faschingsteam

      Fastenzeit bis 

            Ostern  
    auf einen Blick 
 

Pfarrei Maria Rosenkranzkönigin 
Stockstadt 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Alle Gottesdienste, Andachten und wei-
tere Angebote auf dem Flyer „Fastenzeit 
bis Ostern auf einen Blick“ liegen in un-
serer Kirche zum Mitnehmen aus und 
ebenso auch im Download auf unserer 
Homepage.
Misereor-Fastenkalender
Fastenzeit heißt: Innehalten, Tempo he-
rausnehmen, bewusst den bewegten 
und bewegenden Pfad zum Osterfest 
einschlagen. Für diese ganz besondere 
Zeit im Jahr bietet der Misereor-Fasten-
kalender „Hier fängt Zukunft an“ eine 
Fülle an Anregungen, Impulsen, Ideen 
und Informationen. Erhältlich nach den 
Gottesdiensten und im Pfarrbüro.
Fastenkalender von Paul Weismantel
„O Gott, komm uns zu Hilfe““ – unter die-
sem Leitwort steht der diesjährige Fas-
tenkalender. Neben den üblichen Texten 
werden bestimmte Personen bzw. Grup-
pen des Kreuzweges Jesu in den Blick 
genommen. Erhältlich nach den Gottes-
diensten und im Pfarrbüro.
Kinderkirche
Am Sonntag, 22.02. findet um 10:00 
Uhr im Pfarrzentrum die nächste Kinder-
kirche zum Thema: „Hl. Valentin“ statt. 
Herzliche Einladung!
Vesper-Gebet in der Fastenzeit
Wir möchten mit einem Vesper-Gebet in 
der Fastenzeit eine Stockstädter Traditi-
on wieder aufleben lassen. Dazu laden 
wir herzlich ein mit uns zusammen am 1. 
Fastensonntag, 22.02. um 18:00 Uhr in 
der Kapelle die Vesper zu singen.
Alte Texte, die wir schon in der Bibel fin-
den, sprechen Themen an, die uns auch 
heute noch beschäftigen und bieten da-
durch einen großen Gebetsschatz.
Wir freuen uns auf Euch
Michaela Bott und Mechtild Bayer
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Offener Gesprächskreis 
für trauernde Eltern,
die einen Teenager oder jungen Erwach-
senen verloren haben. Das nächste Tref-
fen findet am Fr., 13.02. um 18:30 Uhr im 
Pfarrzentrum Dessauer Str. 11b in 63811 
Stockstadt statt. In der Trauer geht es 
nicht darum, etwas loszulassen oder 
damit schnell fertig zu werden, sondern 
darum, einen Schatz zu bewahren.
Spenden für „Eine Welt“-Projekte 
in Ecuador
Über Kath. Kirchenstiftung Stockstadt , 
Raiba-Voba Aschaffenburg eG
IBAN: DE04501900000907801039 Ver-
wendungszweck „Ecuador“. Auf Wunsch 
stellen wir eine Spendenquittung aus 
und bitten hierfür um Ihre komplette An-
schrift. Vergelt‘s Gott!
Spenden für unsere Pfarrei
Bitte tätigen Sie Überweisungen für 
Spenden mit Angabe des Verwendungs-
zwecks: „Spende Pfarrei Stockstadt “ 
oder „Kirchgeld“ oder „Caritas“ an die fol-
gende Bankverbindung: Kath. Kirchen-
stiftung, IBAN: DE32 7955 0000 0000 
1400 87, Sparkasse Aschaffenburg.
Um eine Spendenquittung ausstellen zu 
können bitten wir um Ihre komplette An-
schrift. Vergelt‘s Gott!
Veranstaltungen in ital. Sprache –
COMUNITÀ  CATTOLICA  ITALIANA 
UNTERMAIN
Die Franziskanische Gemeinschaft von 
Betanien betreut die italienische Seel-
sorge in der Diözese Würzburg www.
fgbaschaffenburg.de. Herzlich eingela-
den sind alle Interessierten!
Malteser Hospizdienst bietet telefo-
nisch Beratung und Information an
Die Malteser bieten allen Betroffenen 
und Angehörigen an, sich telefonisch bei 
ihnen zu melden. „Wir wollen ermutigen, 
einem sterbenden Angehörigen, Freund, 
Nachbarn offen und anteilnehmend zu 
begegnen“, so die beiden erfahrenen 
Hospizkoordinatorinnen. Mehr zu die-
sem Angebot: Malteser Hospizdienst, 
Schönbornstr. 38, 63741 Aschaffenburg, 
Telefon 06021/4161-18 oder hospiz-ab@
malteser.org, www.malteser-aschaffen-
burg.de
Unter folgendem Link findet ihr auf der 
Malteser Homepage unsere jeweiligen 
offenen Gruppenangebote und aktuellen 
Termine:
https://www.malteser-unterfranken.de/
hauptmenue/angebote-und-leistungen/
hospizarbeit/hospizkurse-termine.html

Termine immer im Blick: 
So nutzen Sie den digitalen Kalender
Wussten Sie schon, wie praktisch unser 
Online-Kalender ist? Damit Sie keinen 
keine Veranstaltung in unserer Pfarrei 
mehr verpassen, können Sie den Kalen-
der ganz einfach abonnieren oder her-
unterladen. So landen alle Termine auto-
matisch in Ihrem persönlichen Kalender 
auf dem Smartphone oder am PC.
Und so einfach geht es:
1. �Besuchen Sie unsere Homepage pfar-

rei-stockstadt.de.
2. �Klicken Sie auf die Rubrik Aktuelles & 

Termine → Kalender.
3. �Scrollen Sie auf der Seite ganz nach 

unten bis zum Ende des Kalenders.
4. �Klicken Sie auf den Button „Kalender 

abonnieren“.
5. �Wählen Sie das für Sie passende For-

mat aus – fertig!
Bleiben Sie informiert und schauen Sie 
weiterhin gerne vorbei. Wir freuen uns 
auf Ihren digitalen (und persönlichen) 
Besuch!
Ausstellung - Zukunft Leben
Von Oktober bis Dezember 2025 fand 
in unserem Pastoralen Raum die Ver-
anstaltungsreihe für junge Erwachsene 
„ZUKUNFT LEBEN“ statt. Bei einer der 
Veranstaltungen - einem künstlerischen 
Workshop -  haben sich 14 junge Er-
wachsene kreativ mit der Frage „Wie 
sieht deine Welt von morgen aus?“ aus-
einandergesetzt.
Die Kunstwerke, die als Antworten auf 
diese Frage entstanden sind, werden 
im Februrar in einer Ausstellung in der 
Agathakirche in Aschaffenburg zu sehen 
sein. Die Ausstellung ist kostenlos – ein 
Besuch aber sicher nicht umsonst!
Ausstellungsdauer 
09.02.2026 bis 27.02.2026
Ort: Agatha-Kirche, Agathaplatz, 63739 
Aschaffenburg
Öffnungszeiten: täglich 09:00 - 17:00 Uhr
Prävention sexualisierte Gewalt – 
Basisschulung (2 Stunden) – 
freie Plätze – für Kurzentschlossene
Dienstag, 24.02.2026 19 - 21 Uhr Pfarr-
heim St. Pius, Anne-Frank-Straße 16, 
Ringheim oder Mittwoch, 25.02.2026 19-
21 Uhr Pfarrheim St. Pius, Anne-Frank-
Straße 16, Ringheim 
Anmeldung bis Dienstag, 17. Februar 
2026
Telefonisch unter 06027 461216 oder 
per Mail an simone.buettner@bistum-
wuerzburg.de mit der Angabe von:
Termin, Name, Geburtsdatum, Ort, Tele-
fonnummer und E-Mail-Adresse.
Ob für Sie eine Grundschulung oder Ba-
sisschulung vorgesehen ist, entnehmen 
Sie bitte dem persönlichen Anschreiben 
oder Fragen Sie in Ihrem zuständigen 
Pfarrbüro nach.
Referentin, Kontakt und weitere Informa-
tionenSimone Büttner * Gemeinderefe-
rentin * Präventionsberaterin
Pfarrhaus St. Laurentius Kleinostheim / 
Kirchplatz 2 / 63801 Kleinostheim
Telefon 06027 461216 / E-Mail: simone.
buettner@bistum-wuerzburg.de

Hausgottesdienst in der Fastenzeit
Auch in diesem Jahr gibt es wieder die 
Einladung zum gemeinsamen Hausgot-
tesdienst in der Fastenzeit am Montag, 
23. Februar 2026 um 19.00 Uhr in un-
seren Häusern und Wohnungen. Das 
Hausgebet trägt das Thema: “HAB MUT, 
STEH AUF!”.
Natürlich können Sie diesen Hausgot-
tesdienst auch an einem anderen für Sie 
passenden Tag und Uhrzeit in der Fas-
tenzeit beten.
Die Gebetstextvorlagen liegen am Schrif-
tenstand in der Rosenkranzkirche aus.
Weltgebetstag 2026
„Kommt! Bringt eure Last.“
Frauen unterschiedlicher christlicher 
Konfessionen aus Nigeria in Westafrika 
haben den Gottesdienst zum WGT 2026 
vorbereitet. Viele von ihnen müssen ein 
Leben voller Lasten stemmen – Armut, 
Gewalt gegen Frauen, bewaffnete Kon-
flikte, terroristische Überfälle, mangeln-
de Gleichberechtigung, große Sorgen 
um ihre Kinder. All das bewältigen sie 
im Glauben und im Vertrauen auf Gott. 
Sie laden auch uns ein „schwere Lasten 
Jesus zu Füßen zu legen und in seiner 
Verheißung Ruhe zu finden“.
Feiern sie mit ihnen und mit uns den 
Weltgebetstag der Frauen 2026:
Ökumenische Gottesdienste mit anschl. 
Beisammensein bei einer Tasse Tee und 
einem kleinen Buffet, u.a. mit afrikani-
schen Köstlichkeiten, finden statt:
Stockstadt, kath. Pfarrzentrum, 
06. März, 18.30 Uhr
Mainaschaff, kath. Pfarrheim, 
06. März, 19.00 Uhr
Kleinostheim, Kirche St. Laurentius, 
06. März, 18.00 Uhr
Sie möchten ihr Kind taufen lassen
Dann melden Sie sich mindestens 4 Wo-
chen vor einem gewünschten Termin in 
unserem Pfarrbüro.
Die nächsten Tauftermine sind jeweils 
sonntags um 14:00 Uhr am 12.04.2026, 
10.05.2026, 14.06.2026 und 12.07.2026. 
Alles weitere erfahren Sie im persönli-
chen Gespräch. Herzliche Einladung!
Seniorenfreizeit  Mainaschaff – 
auch StockstädterInnen eingeladen
In diesem Jahr fahren wir Richtung Nor-
den nach Hitzacker in den Elbtalauen. 
Eine sehr schöne Gegend, die wir erkun-
den und sehen möchten. 
Zeitraum für diese Freizeit ist Sonntag 
14.06.-Sonntag 21.06.2026. Wenn Sie 
Interesse an dieser Fahrt haben, kön-
nen Sie gerne bei Waltraud Herold, Tel. 
06021/73688, alles weitere erfragen. 
Wir freuen uns, wenn Stockstädter und 
Stockstädterinnen mitfahren. Probieren 
Sie es einfach mal aus!
Waltraud Herold
Leiterin der Seniorenfreizeit
Unsere Pfarrei-Homepage knackt 
die 10.000er-Marke!
Ein herzliches Dankeschön an alle Besu-
cher unserer Website pfarrei-stockstadt.
de! Wir freuen uns sehr, dass unser On-
line-Angebot so aktiv genutzt wird – mitt-
lerweile konnten wir bereits über 10.000 
Seitenaufrufe verzeichnen.

Caritas Sozialstation  
St. Lukas e.V.

Caritas Sozialstation St. Lukas e.V.
Ambulanter Pflegedienst
Breite Straße 32, 63762 Großostheim
Telefon: 06026 995848
info@sozialstation-grossostheim.de
Bürozeiten: Mo. - Fr. von 8 bis 14 Uhr
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Samstag, 14.02.2026
18.00 Uhr  ökum. Gottesdienst 
	� zum Valentinstag 
	 mit Paarsegnung, 
	 Kath. Laurentiuskirche Kleinostheim
	 (mit Pfarrer Abel / Pfarrer Kaufmann)   
Sonntag, 15.02.2026 
Estomihi  
09.00 Uhr  Gottesdienst, 
	 Friedenskirche 
	 (mit Pfarrer Abel)   
10.15 Uhr  Gottesdienst, 
	 Markuskirche 
	 (mit Pfarrer Abel)   
10.15 Uhr  Gottesdienst, 
	 Gemeindezentrum 
	 (mit Pfarrerin Mainka)   
Weltgebetstag 2026 – 
„Kommt! Bringt eure Last.“ 
Frauen unterschiedlicher christlicher 
Konfessionen aus Nigeria in Westafrika 
haben den Gottesdienst zum WGT 2026 
vorbereitet. Viele von ihnen müssen ein 
Leben voller Lasten stemmen – Armut, 
Gewalt gegen Frauen, bewaffnete Kon-
flikte, terroristische Überfälle, mangeln-
de Gleichberechtigung, große Sorgen 
um ihre Kinder. All das bewältigen sie 
im Glauben und im Vertrauen auf Gott. 
Sie laden auch uns ein „schwere Lasten 
Jesus zu Füßen zu legen und in seiner 
Verheißung Ruhe zu finden“. 
Feiern sie mit ihnen und mit uns den 
Weltgebetstag der Frauen 2026:  

- Häusliche Alten- und Krankenpflege 
- �Abwechslungsreiche Betreuungsange-

bote
- Beratungsbesuche nach § 37.3 SGB XI 
- �Fachliche Pflegeschulungen nach § 45 

SGB XI
Wir beraten, versorgen und betreuen 
Sie zuhause. Unser multiprofessionelles 
Pflege- und Beratungsteam ist für Sie da, 
wenn der Alltag und das Leben, bedingt 
durch Pflegebedürftigkeit, Behinderung, 
Krankheit oder plötzlicher Veränderung, 
für Sie zur Herausforderung wird. 
Unser gemeinsames Ziel ist es, Ihnen 
ein möglichst selbstbestimmtes Leben in 
Ihrer vertrauten Umgebung zu gewähr-
leisten.
Das Team der Caritas Sozialstation St. 
Lukas e.V.

Evang. Luth.
Kirchengemeinde 

St. Markus

Schulstraße 1, 63801 Kleinostheim
Tel. 06027 81 31
E-Mail Thomas.Abel@elkb.de
E-Mail Pfarramt pfarramt.kleinostheim@
elkb.de
Bürozeiten des Pfarramtes:
Montag und Dienstag� 9.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag� 14.00 - 18.00 Uhr
Pfarrstelle I, Kleinostheim
Kleinostheim und Stockstadt
Pfarrer Thomas Abel
Schulstraße 1, 63801 Kleinostheim
06027 / 8131
Thomas.Abel@elkb.de
Pfarrstelle II, Mainaschaff
Pfarrerin Stephanie Mainka
06021 / 73573
Stephanie.Mainka@elkb.de
www.st-markus-evangelisch.de
Kirchengemeinde St. Markus
DE79 7955 0000 0000 1826 00
BYLADEM1ASA
Sparkasse Aschaffenburg-Alzenau
Kirchbauverein St. Markus
IBAN: DE40 5019 0000 4102 5251 70
FFVBDEFF
VR-Bank Alzenau
Diakonieverein St. Markus 
DE10 5019 0000 4102 5212 48
FFVBDEFF
VR-Bank Alzenau
Friedenskirche Stockstadt
Samperschlagstr. 3
Waldwichtel St. Markus
Kinderkrippe und Waldkindergarten
Am Dreispitz 64
63811 Stockstadt
06027 / 7868
Kita.kinderkrippe.stockstadt@elkb.de
Kita.waldwichtel.stockstadt@elkb.de

Aus den Vereinen

Die nächsten Veranstaltungen
13.02.  Steckster Gaudiwurm – 
	 Aufstellung in der Feuerwehrstraße
16.02.  Rosenmontag – 
	 Faschingssitzung in der Frankenhalle
17.02.  AGV – Kinderfasching 
	 in der Frankenhalle
26.02. Vereinsring Stockstadt – 
	 Vorbereitungssitzung Kerb 
	 im MCS-Clubheim

Ökumenische Gottesdienste mit anschl. 
Beisammensein bei einer Tasse Tee und 
einem kleinen Buffet, u.a. mit afrikani-
schen Köstlichkeiten, finden statt:  
Stockstadt, kath. Pfarrzentrum, 
06. März, 18.30 Uhr
Mainaschaff, kath. Pfarrheim, 
06. März, 19.00 Uhr 
Kleinostheim, Kirche St. Laurentius, 
06.März, 18.00 Uhr
Krabbelgruppen
Dienstag, 9.30 - 11.00 Uhr, Gemeinde-
saal Markuskirche Kleinostheim
Donnerstag, 9.30 - 11.00 Uhr, Gemein-
dezentrum Mainaschaff
Kommen Sie einfach mit dazu!
Auf Nachfrage im Pfarramt vermitteln wir 
gerne den Kontakt zu den Leitungen un-
serer Gruppen
Gospelchor SiPreGy
Die Proben sind jeden Montag von 19.45 
bis 21.15 Uhr in der Friedenskirche in 
Stockstadt. Wer Lust hat mitzusingen 
kann einfach dazu kommen.
Leitung: Joachim Pennig
Flötenkreis
Alle 14 Tage probt der Flötenkreis mon-
tags im Gemeindezentrum.
Kontakt über das Pfarramt:
06027 8131
Aktuelle Informationen
finden Sie immer auf unserer Homepage
www.st-markus-evangelisch.de

www.ffw-stockstadt.de
Am Mittwoch, 18. Februar, findet um 
19:00 Uhr die diesjährige Reinigung der 
Feuerwache statt.

Jeden Donnerstag um 18:30 Uhr trifft 
sich unsere Jugendgruppe im Feuer-
wehrhaus.
Der Löschzug I übt am Sonntag, 22. Fe-
bruar, um 9:30 Uhr.
Freiwillige Feuerwehr Stockstadt e. V.
- gegründet 1878 -
Dienst- und Mitgliederversammlung 
21. Februar 2026
Feuerwehrgerätehaus, Beginn 17 Uhr
„Dienstversammlung“ - Tagesordnung:
  1. �Eröffnung und Begrüßung 		

durch 1. Kommandant
  2. Jahresberichte:
	 a) Kommandant 
	 b) Leiter Atemschutz
	 c) Jugendwart
	 d) Verantwortlicher First Responder
	 e) Verantwortlicher ABC-Einheit
  3. Ehrungen / Beförderungen
  4. �Schlusswort 		

durch den 1. Kommandanten
„Mitgliederversammlung“ – 
Tagesordnung:
  5. �Eröffnung und Begrüßung 		

durch 1. Vorsitzenden
  6. �Beschlussfassung über das Jahres-

protokoll Schriftführer 	
(Das Protokoll kann vorab über www.
feuerwehr-stockstadt.de im inter-
nen Bereich (Passwort erforderlich)  
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Um die spontanen Bewegungsbedürfnis-
se und die Freude am Tanzen zu erhal-
ten, wird der Unterricht sehr spielerisch 
und kreativ gestaltet. 
Montag, 4 - 6 Jahre,
14.45 - 15.30 Uhr, TG Halle
Montag, 4 - 6 Jahre,
15.45 - 16.30 Uhr, TG Halle 
Info unter 0172 3669496 Silvia Hock
Wir tanzen wieder ab Montag,12. Januar
Jazzdance
Der Unterricht beginnt mit Isolations-
übungen der einzelnen Körperteile 
von Kopf bis Fuß, wobei der Körper 
gekräftigt, gedehnt und dadurch flexi-
bel wird. Die vielen unterschiedlichen 
Elemente des Jazztanzes und Modern 
Dance werden in Koordinations- und 
Gleichgewichtsübungen, verschiedenen 
Schrittkombinationen, Sprüngen und 
Drehungen trainiert. Das Erlernte wird 
zusammengestellt und zu entsprechen-
den Gelegenheiten aufgeführt.  
Montag, 1./2. Klasse, 
15.40 - 16.40 Uhr, TG Halle
Montag, 4. Klasse, 
16.45 - 17.45 Uhr, TG Halle
Montag, 10 Jahre, 
17.45 - 18.45 Uhr, TG Halle
Montag, ab 17 Jahre
19.00 - 20.00 Uhr, TG Halle
Dienstag, 3. Klasse,
16.10 - 17.10 Uhr, TG Halle
Dienstag, ab 11 Jahre,
17.15 - 18.15 Uhr, TG Halle
Mittwoch, 12/13 Jahre,
17.20 - 18.20 Uhr, TG Halle
(für Mitglieder 18,- Euro im Monat)
Info: Silvia Hock Tel. 0172 3669496 oder 
silvia-hock@t-online.de
Fit und dance mit Silvia Hock
In Fit und Dance sind alle willkommen, 
die Spaß am Tanzen und am rhythmi-
schen Bewegen zur Musik haben und 
gleichzeitig etwas für Kondition, Mus-
kelaufbau und Fitness tun wollen. Die-
ser Kurs ist für Jedermann geeignet! Ihr 
braucht keine Tanzvorkenntnisse.
dienstags von 18.30 - 19.30 Uhr 
in der TG Halle
Wir beginnen wieder am Dienstag den 
13. Januar
Nordic Walking m. Christina u. Norbert
Jeder kann Nordic Walken. Egal, wie alt 
Sie sind, wie viel Sie wiegen oder wel-
che Kondition Sie haben. Außerdem ist 
das Laufen mit Stöcken der ideale Ein-
steiger-Sport. Es ist einfach zu erlernen, 
erfordert keine besondere Kondition und 
man kann sich je nach Fitnessgrad lang-
sam steigern. Auch für Übergewichtige, 
die überflüssige Pfunde los werden wol-
len, ist Nordic Walking ideal. Denn gera-
de bei Übergewicht werden die Gelenke 
beim Sport sehr stark belastet, da bei 
jeder Bewegung das Mehrfache des ei-
genen Körpergewichtes auf die Gelenke 
drückt. Durch die Stöcke aber wird diese 
Belastung deutlich reduziert. Außerdem 
wird bei Nordic Walking mehr Fett ver-
brannt, als beim Walken ohne Stöcke.

Tanzen macht Spaß – neue Kinder-
tanzgruppe ab 4 Jahren 
Montag 14.45 bis 15.30 Uhr
Neue Tanzgruppe für Kinder ab 4 Jah-
ren. In dieser Gruppe lernen die Kinder 
spielerisch und altersgerecht erste Tanz-
schritte. Mit Hilfe von Bildersprache wird 
die Bewegung zur Musik kreativ vermit-
telt. Ziel ist es, Freude am Tanzen zu we-
cken und den Spaß an der gemeinsam 
gestalteten Bewegung zur Musik zu er-
leben. 
Weitere Informationen erhalten Sie bei 
Silvia Hock 0172 366 94 96

Abteilung Turnen
Gymnastik mit Gertraud Köhler 
Gymnastik am Vormittag und fit
in den Tag
Wirbelsäulengerechte Gymnastik (ohne 
Hüpfen), zur Mobilisierung und Kräfti-
gung der Wirbelsäule, Förderung der 
Beweglichkeit und des Wohlbefindens 
durch gezielte Gymnastik- und Entspan-
nungsübungen, Gutes für den Rücken, 
Beckenbodengymnastik, besonders ge-
eignet für Wiedereinsteiger u. Beginner
Mittwoch von 10.00 - 11.00 Uhr  
Wir beginnen wieder am 14. Januar
Gymnastik am Abend 
Donnerstag von 19.00 - 20.00 Uhr
Wir beginnen wieder am 15. Januar
Seniorengymnastik m. Mechtild Bayer
Bleiben Sie fit und beweglich – ge-
meinsam macht es noch mehr Spaß! 
Unsere Seniorengymnastik ist speziell 
auf die Bedürfnisse älterer Menschen 
abgestimmt. Mit sanften Übungen för-
dern wir Beweglichkeit, Kraft, Gleichge-
wicht und Koordination. 
Dienstag von 10.00 -11.00 Uhr TG Halle
Egal ob Anfänger oder geübt – jede und 
jeder ist willkommen!
Pilates am Mittwoch 
mit Moni Joßberger
Pilates ist eine sanfte, aber überaus wir-
kungsvolle Trainingsmethode für den 
Körper und auch den Geist. Besonde-
res Augenmerk gilt der Körpermitte. 
Das Training der Tiefenmuskulatur im 
Becken und in der Taille verbessert die 
Beweglichkeit. Durch die Aktivierung des 
Kraftzentrums (Powerhouse) werden 
Taille und Hüfte – sozusagen als Neben-
wirkung – schlanker. Pilates bringt Mus-
keln und Gelenke wieder in Schwung, 
ohne sie zu belasten.
Jeder ist herzlich willkommen
Immer mittwochs 18.30 - 19.30 Uhr in 
der TG Halle 
Turnzwerge für Kinder ab 12 Monate 
unter der Leitung von Monika Scharf
Kinder ab 12 Monaten die Lust haben 
das Abenteuerland Turnhalle kennen 
zu lernen sind mit einer Begleitperson 
(Mutter, Vater, Oma, Opa etc.) jederzeit 
willkommen.
Freitags von 10.00 - 11.30 Uhr
und 15.00 - 16.30 Uhr 
Dancemix4kids mit Silvia Hock
Kreativer Kindertanz 
Der kreative Kindertanz ist eine rhyth-
misch-musikalisch orientierte Bewe-
gungsschulung. 

abgerufen oder papierhaft beim Vor-
sitzenden bzw. Kommandanten an-
gefordert werden)

  7. Jahresberichte:
	 a) Vorsitzender
	 b) Kassier
	 c) Revision
  8. �Genehmigung der Jahresrechnung 

und Entlastung der Vorstandschaft
  9. Ehrungen
10. Neuwahlen
	 a) Bildung eines Wahlausschusses
	 b) Wahl 3 Beisitzer
	 c) Wahl 1 Gleichstellungsbeauftragte(r)
	 d) Wahl 2 Kassenrevisoren
11. Verschiedenes
12. �Schlusswort 		

durch den 1. Vorsitzenden
gez.
Christian Antoni
Kommandant 
gez.
Willi Votava
stv. Kommandant
gez.
Jan-Michael Bott
1. Vorsitzender 
gez.
Andreas Sauer
2. Vorsitzender
Anträge sind spätestens 1 Woche vor 
dem Tag der Mitgliederversammlung 
beim Vorstand schriftlich zu beantragen.

Das Jugendrotkreuz trifft sich wieder am 
kommenden Samstag, dem 14.02.2026 
von 09:00 bis 12:00 Uhr im Rotkreuz-
Heim in der Schwarzwaldstraße zum 
nächsten Rotkreuz-Workshop. Diesmal 
stellen wir die Frage: Wie steht es um die 
Genfer Konventionen? Was es mit den 
Genfer Konventionen auf sich hat, war-
um wir das im Roten Kreuz besprechen 
und mit Euch im Hinblick auf die aktuelle, 
weltpolitische Lage diskutieren möchten, 
erfahrt 
Ihr im kommenden Workshop. Wir freu-
en uns, wenn Ihr wieder mit dabei seid!

TG Geschäftsstelle
Schulstraße 16b
Tel. 06027 40 04 50
E-Mail: buero@tg-stockstadt.de
Dienstag und Freitag 
von 08.00 bis 12.00 Uhr
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In der zweiten Halbzeit blieben wir im 
Angriff weiter gefährlich und konnten, 
nachdem die Hausherrinnen durch ei-
nen 7m erst verkürzten, einen 5:0-Lauf 
starten. Damit war das Spiel ganz klar 
in unserer Hand. Wir schafften weitere 
sehenswerte Abschlüsse und ließen un-
sere Gegnerinnen nicht mehr herankom-
men. Nun geht`s in die Faschingsferien 
und dann wieder frisch ins Auswärtsspiel 
nach Eppertshausen.
Es spielten:
Haußler Lenja (TW), Haußler Chiara 
(8), Rosenberger Leonie, Ohler Sarah 
(5),  Wienand Sara (9), Beck Sophia(1), 
Watzl Amalia (14/2), Riedel Leonie (1), 
Frassanito Sofia, Eckermann Isabel
D2-Jugend männlich
mJSG Kirchzell/Bürgstadt – HSG Stock-
stadt/Mainaschaff � 24:21 (11:9)
Beim Auswärtsspiel gegen die mJSG 
Kirchzell/Bürgstadt stand die männliche 
D2-Jugend vor einer herausfordernden 
Partie gegen den Tabellenzweiten. Von 
Beginn an tat sich unser Team gegen 
den körperlich überlegenen Gegner 
schwer. Trotzdem gelang es uns, zeit-
weise den Ausgleich zu erzielen und mit 
nur zwei Toren Rückstand (11:9) in die 
Halbzeitpause zu gehen.
Auch nach dem Seitenwechsel blieb ein 
klares Konzept gegen die gegnerische 
Abwehr aus, so dass unser Gegner sei-
ne Führung zwischendurch ausbauen 
konnte. Mit großem Einsatz kämpfte sich 
unser Team erneut bis auf ein Tor heran, 
musste jedoch in den letzten Minuten 
eine Niederlage akzeptieren.
Es spielten:
Arnold Benedikt, Morhard Noah, Wetzel 
Simon, Lindenblatt Paul, Dolatta Jannik 
(8), Stahl Eric(1), Kirschner Fynn (6), An-
dreu Schwaben Silas (4), Messer Daniel, 
Späth Jan (2),  Glavasevic Marko (TW)
C-Jugend männlich
HSG Erbach/Dorf-Erbach – 
HSG Stockstadt/ Mainaschaff/ Kahl/ 
Kleinostheim � 36:36 (16:21)
Beim Auswärtsspiel im Odenwald er-
kämpfte sich unsere mC einen Punkt. 
Auch hier fielen die Tore wieder wie am 
Fließband.
Es spielten:
Schulz Tom (TW), Brennig Paul (3), Ica-
za Grammig Maximilian (1), Nehman Elia 
(2), Fleischer Finn-Luca (5), Hofmann 
Moritz (2), Hammer Julius (6), Blanchet 
Anton (3), Franz Felix (12/2), Roth Linus 
(2), Martic Danilo
Damen
TGS Seligenstadt/ HSG Stockstadt/ Mai-
naschaff – 
TV Langenselbold II � 18:25 (10:11)
Am letzten Samstag traten unsere Da-
men in heimischer Halle gegen zweite 
Mannschaft vom TV Langenselbold an. 
Die viel zu hohe Niederlage aus der Hin-
runde sollte nun ausgeglichen werden.
Die Partie begann zunächst ausgegli-
chen, die Gäste konnten sich zwar, auf-
grund einiger Tempogegenstöße, kurz 
mit 3 Toren absetzen, aber die TGS 
kämpfte sich direkt wieder ran. 

Kinder ab 8 Jahren 
bei Paula Keimig/Ilona Coutandin
Montag, 17.45 - 19 Uhr, 
Grundschulturnhalle
Kinder ab 11 Jahren 
bei Uli Reinfurt/Luisa Gross
Montag, 19.00 - 20.30 Uhr, 
Grundschulturnhalle
Freizeitbasketball für alle
Mittwoch 20.00 Uhr, Mittelschulturnhalle 
(Basketball) – Thomas Debor
Lauffitness für alle Laufbegeisterten
Montag 18.45 Uhr, Waldstadion (Lauf-
schule – Fitnessgymnastik) – Birgit Keeß
Laufgruppe
Mittwoch 18.30 - 19.30 Uhr, 
Waldstadion – Jan Siebigteroth
Sonntag 8.30 Uhr, 
Bildstock an der Großostheimer Straße

Einfach vorbei kommen und mit Walken. 
Neueinsteiger sind jederzeit Herzlich 
Willkommen.
Dienstag, 15.30 Uhr mit Norbert Kneisel 
Treffpunkt ist an der Frankenhalle
Donnerstag, 15.30 Uhr mit Christina 
Lang Treffpunkt ist an der TG Halle
Anschließend findet Gymnastik mit deh-
nen in der TG Halle statt.
Freitag, 15.30 Uhr mit Christina Lang 
Treffpunkt ist an der Frankenhalle  
Functional Training m. Clemens Willig
Donnerstag, 17.45 bis 18.45 Uhr TG Halle 
Functional Training! 
Ihr könnt jederzeit einsteigen, Erfahrung 
wird keine gebraucht. Von Anfänger 
bis Athleten, hier kommt jeder auf sei-
nen Geschmack. Bei Interesse einfach 
melden unter 015144503571 oder eine 
Nachricht schreiben an info@clemenso-
fit.de
Was ist eigentlich Funktional Training?
Funktionelles Training ist eine alltagsre-
levante und sportartübergreifende Trai-
ningsform. Sie beinhaltet komplexe Be-
wegungsabläufe, die mehrere Gelenke 
und Muskelgruppen gleichzeitig bean-
spruchen. Mehrere Infos auch unter 
www.clemensofit.de
Ju-Jutsu
Ju-Jutsu ist die moderne Selbstverteidi-
gung aus der Praxis für die Praxis. Sie 
ist leicht erlernbar, vielseitig anwendbar 
und effektiv. Ju-Jutsu geht zurück auf die 
in Japan in Jahrhunderten entwickelten 
waffenlosen Selbstverteidigungssyste-
me. Nahezu alle in Ju-Jutsu enthaltenen 
Elemente stammen aus Sportarten, die 
sich mit speziellen Gebieten der Selbst-
verteidigung auseinandergesetzt und 
diese perfektioniert haben. Alle Techni-
ken können – je nach Situation und Not-
wendigkeit – sowohl in sehr harter Form 
als auch relativ sanft angewendet wer-
den. Dies eröffnet dem Verteidiger stets 
die Möglichkeit, sich im Rahmen der ge-
setzlich geforderten Verhältnismäßigkeit 
zu bewegen. Die Härte der Verteidigung 
muss dem Angriff angemessen sein, so-
dass kein Missverhältnis entsteht.
Trainingszeiten:
Montag und Donnerstag 
von 19:30 - 21:00 Uhr
​Kindertraining
Mittwochs 1 - 3 Klasse 18 - 19 Uhr 
Mittwochs ab 4. Klasse 19 - 20 Uhr 
​Ansprechpartner: Alexander Ranavolo 
Tel: 0172 75 35 761

Abteilung Leichtathlethik
Trainingszeiten
Kinder ab 3 Jahren 
bei Daniela Seitz/Ronja Seitz
Dienstag, 17.00 - 19.00 Uhr, 
Grundschulturnhalle
Kinder ab 6 Jahren 
bei Thomas Debor
Montag, 16.30 - 17.30 Uhr, 
Grundschulturnhalle

Handballclub
  StockStadt e.V.
     in der 
         HSG Stockstadt / 
            Mainaschaff

Das letzte Wochenende war leider nicht 
ganz so erfolgreich für unsere Mann-
schaften. Bei sieben Partien gab es nur 
zwei Siege, dafür noch ein Unentschie-
den und vier Niederlagen. Unsere Her-
ren konnten daheim leider keine Punkte 
im Abstiegskampf sammeln und auch 
die Damen verloren ihr Heimspiel. Un-
sere Mainaschaffer Minis zeigten beim 
Turnier in Sulzbach eine gute Leistung 
und gewannen drei von vier Spielen. 
Auch unsere C-Jugend Mädels waren 
auswärts erfolgreich. Wir gratulieren un-
seren mE2 zum vorzeitigen Gewinn der 
Meisterschaft in ihrer Klasse, die durch 
einen starke Vorstellung in Obernburg 
schon unter Dach und Fach gebracht 
wurde – super gemacht!
Am kommenden Wochenende finden 
wegen der Faschingsferien keine Spiele 
statt. Wir wünschen allen viel Spaß beim 
Feiern und sagen Helau!
Ergebnisse und Spielberichte vom letz-
ten Wochenende
C-Jugend weiblich
HSG Bachgau – HSG Stockstadt/Maina-
schaff � 32:38 (17:19)
Am letzten Samstag waren wir zu Gast 
bei der HSG Bachgau.. Das Hinspiel hat-
ten wir knapp mit einem Tor gewonnen. 
Daher waren wir gewarnt und nahmen 
unsere Gegnerinnen nicht auf die leich-
te Schulter. Die erste Halbzeit gestalte-
te sich auch ausgeglichen. Bis zur  20. 
Minute gab es wechselnde Führungen. 
Da waren wir aber 2 Tore vor und nah-
men unsere Auszeit. Wir wollten noch-
mal unsere Abwehr einstellen, um die 
Durchbrüche besser zu verteidigen. Wir 
konnten im Anschluss auch die Führung 
weiter ausbauen. In der Folge verloren 
wir aber im Aufbauspiel einige Bälle und 
zur Halbzeit waren wir beim Stand von 
17:19 wieder mit 2 Toren in Front. 
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Wie bereits in so vielen Spielen dieser 
Runde verschlief unser Team die ers-
ten 20 Minuten komplett. Zu viele ein-
fache Fehler, mangelhafte Abschlüsse 
und Fehler in der Defensive machten es 
Obernburg leicht, bis auf 10:4 davon zu 
ziehen. Obernburg, das mit drei Spielern 
aus der zweiten Mannschaft, die noch 
am Vortag gespielt hatten, antrat, zeig-
te zwar ebenfalls keine berauschende 
Leistung, hatte aber mit unserem Team 
leichtes Spiel. Erst nach gut 20 Minuten 
zweigte unsere Mannschaft Zähne und 
begann sich zu wehren. Zwar musste 
jedes Tor hart erkämpft werden, jedoch 
konnten wir bis zur Pause auf 14:17 
verkürzen. Leider musste Paul kurz vor 
der Pause mit einer Gehirnerschütte-
rung ausschieden (an dieser Stelle guter 
Besserung!), was sich mit den fehlenden 
Perspektiven im Rückraum in der zwei-
ten Halbzeit bemerkbar machte. Letzt-
lich konnten wir immer wieder bis auf 
zwei Tore herankommen, leisteten uns 
in den entscheidenden Momenten aber 
wieder zu viele leichte Fehler und verhal-
fen Obernburg somit zu einem letztlich 
verdienten Sieg. Positiv hervorzuheben 
sind die insgesamt 17 Tore unserer A-
Jugendlichen im Team. Macht weiter so!
Im nächsten Spiel steht die Auswärtsauf-
gabe am 21.02. im Habitzheim an. Beim 
Tabellenletzten müssen zwei Punkte 
dringend her!
Es spielten:
Steffen Weissling (TW), Lenny Bisgiel 
(TW), Alexander Hock (TW), Steffen 
Bauer (2), Julian Gopp, Leo Hofmann 
(10/4), Max Christoffel (1), Fabian Her-
brik, Tobias Bauer (4), Adrian Hellwig 
(3), Bastian Zschirpe, Paul Schandin (3), 
Quentin Schaub (3), Paul Haberkorn (4), 
David Schießer

Die Jungs haben sich bereits das nächs-
te Ziel gesetzt und wollen die Saison 
ungeschlagen beenden. In den ausste-
henden Heimspielen gegen Kirchzell/
Bürgstadt und Bachgau ist die E2 kla-
rer Favorit, muss aber nochmal an ihre 
Grenzen gehen, um die Runde mit einer 
blütenweißen Weste abzuschließen.
Es spielten:
Matteo Zenglein (TW/1), 
Konstantin Kunz (TW), 
Liam Orschler (7), Finn Weber (4), 
Emil Nüßler (3), Liam Zerl (1), 
Oskar Stumpf (4), Karlo Kania, 
Eliyas Dillinger, Elias Wrba (4), 
Finn Scheetz (1).
F-Jugend (Minis Mainaschaff)
TV Großwallstadt I – 
HSG Stockstadt/Mainaschaff� 11:7
HSG Sulzbach/Leidersbach – 
HSG Stockstadt/Mainaschaff� 1:12
TV Großwallstadt II – 
HSG Stockstadt/Mainaschaff� 15:17
TV Bürgstadt – 
HSG Stockstadt/Mainaschaff� 5:11
Am letzten Sonntag waren unsere Mai-
naschaffer Handball-Minis beim Turnier 
in Sulzbach am Start. Nachdem das 
erste Spiel leider etwas verschlafen und 
daher verloren wurde, steigerten wir uns 
dann in Abwehr und Angriff und konnten 
die folgenden drei Partien gewinnen. Un-
sere Trainer waren daher diesmal sehr 
zufrieden und erfreulicherweise konnten 
sich auch fast alle Spieler in die Tor-
schützenliste eintragen! Weiter so!
Es spielten:
Nils Heider (TW/3), Emil Weber (TW/1),  
Amelia-Joline Rung (3), Annabelle Hell-
wig (2), Rafael Latfulin (1), Laurin Eser, 
Julian Schöler (TW/9), Liam Orschler 
(28)
E-Jugend weiblich
HSG Stockstadt/Mainaschaff – 
HSG Aschaffenburg � 12:16 (9:9)
Am Wochenende hatten wir die Aschaf-
fenburgerinnen zu Gast und konnten 
in diesem Spiel leider nicht an die Top-
leistung der letzten Woche anknüpfen. 
In der ersten Halbzeit war es ein aus-
geglichenes Spiel und so ging man mit 
einem 9:9 in die Pause. In der zweiten 
Hälfte verschliefen wir den Anfang und 
konnten, auch durch eine sehr gute Tor-
wartleistung des Gegners, 10 Minuten 
kein Tor erzielen. Wir kamen zwar noch 
mal auf ein Tor heran, doch am Schluss 
mussten wir uns dann doch mit 4 Toren 
geschlagen geben. Aber Kopf hoch Mä-
dels, „Lebbe geht weiter“
Es spielten:
Anna Oberle (1), Marie Mensch (1), 
Cansu Cakir, Hannah Rosenberger (4), 
Asmin Günay, Enie Schmidt, Pauline Ta-
plan (3), Lorena Rizzo, Sofie Martin (1), 
Hock Lotta, Paula Buss, Emmi Scharf, 
Jule Oberle (2)
Herren
HSG Stockstadt/Mainaschaff – 
TuSpo Obernburg III� 30:34 (14:17)
Wieder nichts zu erben!
Auch gegen die dritte Mannschaft aus 
Obernburg gab es für unsere Herren am 
Sonntag leider keine Punkte. 

Dies hielt sich bis zur Halbzeit, sodass 
es mit 10:11 für die Gegnerinnen in die 
Pause ging. Die zweite Hälfte begann 
sehr zäh, da die Abwehr beider Mann-
schaften jegliche Tore verhinderte. Nach 
10 Minuten gelang es der TGS dann 
endlich wieder ein Tor zu erzielen, wo-
durch das Spiel wieder ins Rollen kam. 
Doch durch zu viele Fehlpässe im Angriff 
und eine gewisse Unkonzentriertheit un-
serer Mädels, gelang es Langenselbold 
sich durch einen 6:0 Lauf ordentlich ab-
zusetzen. Diesen Vorsprung konnte die 
TGS zwar zwischenzeitlich auf 5 Tore 
reduzieren, letztendlich reichte dies aber 
nicht, weshalb sich auch in diesem Spiel 
unser Team mit einem Endstand von 
18:25 leider geschlagen geben musste.
Es spielten:
Dertinger-Kegel Domenique (6/1), Ries 
Annika, Weber Lilly, Magsaam Carolin 
(3), Knak Lisa (2), Beike Lenia, Rink 
Theresia (TW), Rohe Ronja, Hutter Elly 
(1), Hock Emilia, Günther Marie (3), 
Spengler Nina (3), Conti Antonia
E2-Jugend männlich
TuSpo Obernburg II – HSG Stockstadt/
Mainaschaff II� 11:25 (6:12)
Die mE2 hat mit einem Sieg beim direk-
ten Verfolger bereits zwei Spieltage vor 
Saisonende die Meisterschaft perfekt 
gemacht. Schon vor dem Anpfiff war 
klar: Gewinnen die Jungs beim Tabel-
lenzweiten aus Obernburg, ist ihnen der 
Titel nicht mehr zu nehmen. Dement-
sprechend nervös verlief der Beginn. 
Im Angriff wurden die ersten vier Bälle 
verworfen und nach etwas mehr als drei 
Minuten lagen wir mit 0:3 im Rückstand.
Mit der Einwechslung von Finn W. kam 
der gewohnte Zugriff in der Deckung 
zurück und dem Gegner gelang - auch 
aufgrund einiger starker Paraden von 
Matteo - fast zehn Minuten kein Treffer 
mehr. Auch Karlo verdiente sich in der 
Abwehr ein Sonderlob. Vorne fanden 
Elias und Liam O. ihre Kaltschnäuzigkeit 
und machten aus dem 0:3 ein 8:3. Das 
achte Tor ging auf das Konto von Rück-
kehrer Liam Z.. Zur Pause lag unser 
mE2 schon beruhigend mit 12:6 in Front. 
Auch bei der Anzahl der Torschützen 
hatten die Jungs im Vergleich mit Obern-
burg immer die Nase vorne. Im zweiten 
Abschnitt ersetzte Konstantin Matteo im 
Kasten. Letztgenannter glänzte direkt als 
Torschütze. Eliyas verpasste seinen ers-
ten Treffer in der E-Jugend nur knapp. 
Dennoch wurde der Vorsprung von Mi-
nute zu Minute weiter ausgebaut und am 
Ende wies unsere Mannschaft den ärgs-
ten Verfolger deutlich in die Schranken. 
Das Hinspiel im September war noch 
eine knappe Angelegenheit. Auch wenn 
bei der TuSpo der beste Spieler nicht auf 
der Platte stand, lässt sich an dem kla-
ren Sieg erkennen, welchen Sprung die 
mE2 im letzten halben Jahr gemacht hat. 
Trainerin Julia war dementsprechend zu-
frieden und sprach nach der Partie von 
einer „ganz starken Leistung.“ Trotz der 
Meisterschaft verfiel vorerst keiner in Eu-
phorie. 

Herren I – DJK Leidersbach� 5:5
Direkt spannend startete die erste Her-
renmannschaft in das Spiel gegen den 
Tabellenersten Leidersbach. Erst im 
fünften Satz mit 10:12 musste man sich 
den Gegnern geschlagen geben.
Auch alle nachfolgenden Matches blie-
ben weiterhin spannend, und obwohl es 
zwischendurch eher nach einer Nieder-
lage aussah, gewann unsere Mannas-
haft die letzten beiden Spiele und rettete 
sich so auf das Unentschieden mit dem 
Tabellennachbarn.
Punkte: Ralf Pechmann (2), Niklas Mohr 
(1), Gerd Himmel (1) sowie Doppel Him-
mel/Wolf
Herren II – FSV 1920 Michelbach� 1:9
Zu Beginn gestaltete sich das Spiel ge-
gen Michelbach ausgeglichen mit einem 
Punkt für jede Mannschaft nach der Dop-
pelphase.
Anschließend preschten die Gegner 
davon und obwohl die einzelnen Spiele 
spannend und umkämpft waren, blieb es 
bei dem einen Punkt.
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Einen Überraschungsgast durften wir 
auch in unserer Mitte begrüßen. Landrat 
Alexander Legler kam zu einem spon-
tanen Besuch vorbei und lobte unsere 
Traditionspflege und Kameradschaft. 
Das Lakefleischessen war einmal mehr 
ein voller Erfolg. Wir freuen uns schon 
auf die nächste Veranstaltung mit euch. 
Am Karfreitag steht unser Forellen-Räu-
chern auf dem Programm. Wir würden 
uns sehr freuen wieder viele Gäste be-
grüßen zu dürfen.

03.04.2026
MCS-Fischessen (Karfreitag)
26.04.2026
Eröffnungsfahrt
09. - 11.05.2026
MCS-Hoffest (Aufbau am 08.05.)
Termine anderer Clubs
13.02.
Kappenabend beim MC-Mömlingen
28.03.
Hessischer Abend beim Fans MC
24.04.
Open House beim Champions-MC

Punkte: Doppel Fauenberger/Gentile
Herren III – TV Elsava Elsenfeld� 2:8
Mit einem hart umkämpften Doppel star-
tete Stockstadt siegreich in das Spiel. 
Damit schien jedoch das Glück er-
schöpft, denn anschließend konnte man 
nur noch ein Einzel gewinnen und ende-
te das Spiel somit mit 2:8.
Punkte: Maximilian Unkelbach sowie 
Doppel Unkelbach/Rabenstein
Herren IV – DJK Leidersbach III� 2:8
Gegen den Tabellenersten erwartete die 
stockstädter Mannschaft ein herausfor-
derndes Spiel. Obwohl knappe Schlag-
abtausche vorhanden waren, erwiesen 
sich die Gegner als zu stark, sodass man 
sich mit 2:8 geschlagen geben musste.
Punkte: 
Martin Braun und Alexej Rasumov
Jugend – BSC Schweinheim II� 5:5
Gegen den Tabellenzweiten ging es für 
die stockstädter Jugend. Nach einem 
Sieg im ersten Doppel und im ersten 
Einzel, holte Schweinheim wieder auf, 
sodass das Spiel in einem Unentschie-
den endete.
Punkte: Samuel Rain (1), Viktor Huzen-
ko (1) sowie Doppel Rain/Huzenko
Vorschau: Freitag, 13.02.26 um 20 Uhr: 
Herren II – TTC Kahl

Nächster Clubabend 
Der nächste Clubabend am 23.02. be-
reits um 20:00 Uhr (der Clubabend am 
Rosenmontag entfällt)!
Besuch des Kappenabend im Club-
haus des MC Mömlingen – Achtung 
neue Uhrzeit
Die Kolleginnen und Kollegen des MC-
Mömlingen laden am Freitag, den 13. 
Februar, zu einem Open House im Rah-
men des Faschingswochenendes unter 
dem traditionellen Motto eines Kappen-
abends ein. Wir beabsichtigen, die Ver-
anstaltung mit einer starken Mannschaft 
zu unterstützen. Bitte beachten: Treff-
punkt, neue Uhrzeit ist um 19:30 Uhr am 
MCS-Clubheim; anschließend erfolgt die 
gemeinsame Fahrt nach Mömlingen. Die 
Veranstaltung beginnt dort erst um 20:11 
Uhr.
Zur besseren Organisation bitten wir um 
eine kurze Rückmeldung über die ent-
sprechende Umfrage.
xoyondo.com/op/g1a95i9tud6cx8h
Ordnungsdienst im Clubheim
03.02. bis 16.02.	 Michael Szewczyk
17.02. bis 02.03.	 Leonhard Reinicke
Die nächsten Daten, 
Fakten und Termine
Terminübersicht der nächsten 
MCS-Termine und Anmeldungen
21. + 22.03.2026
Stockstädter Motorradshow 
(Aufbau am 20.03.)

Angelsportverein

Lakefleisch-Essen 
des Angelsportverein Stockstadt

Alle Jahre wieder eröffnen wir die neue 
Saison mit unserem traditionellen Lake-
fleischessen. So auch in diesem Jahr. 
Bei bestem Festwetter sorgten die vie-
len Vereinskollegen dafür, dass uns eine 
weitere erfolgreiche Veranstaltung zu 
Buche steht. Schon um 3.30 Uhr trafen 
sich vier Feuerteufel an unserem Ver-
einsheim am Fuße der Gersprenz, um 
die Glut für insgesamt 230 Portionen des 
in Salzlake gereiften Schweinenackens 
zu erzeugen. Und das mit Erfolg. Das 
Holz aus einem Arbeitsdienst im No-
vember letzten Jahres und frisches Holz 
aus dem Hübnerwald sorgten für einen 
ganzen Haufen glimmender Holzkohle. 
Um 9 Uhr trafen die nächsten helfen-
den Hände ein, die das Fleisch in Pa-
pier wickelten, die Biertischgarnituren, 
Stehtische und Schirme aufstellten und 
die Getränke für die Ausgabe vorbereite-
ten. Ganz besonderen Dank gilt unserer 
Andrea, die sich wie immer liebevoll um 
die Kaffee- und Kuchenausgabe geküm-
mert hat. An Alle Beteiligten vielen Dank 
für die tolle Zusammenarbeit. Pünktlich 
um 12.00 Uhr trafen die ersten Gäste 
ein, um die 1,5 Stunden in frischer Glut 
gegarten Leckerbissen zu genießen. 
Weitere Ausgabezeiten waren 13.30 Uhr 
und 15.00 Uhr. In geselliger Runde mit 
schönen Gesprächen, ausgelassener 
Stimmung und feinsten Köstlichkeiten 
erlebten wir gemeinsam einen großarti-
gen Wintertag. 

Verfasser: Kenny Rosenberger

Am Sonntag mussten wir zu unserem 
fünften Saisonspiel in Großostheim an-
treten. Mit einer guten Besetzung konn-
ten wir mit 4,5:1,5 einen deutlichen Sieg 
einfahren.
Die Einzelergebnisse waren:
Holzapfel – Dorfner J� 0,5:0,5
Matis – Althaus� 0,5:0,5
Rüfner – Möllenkamp� 1:0
Gopp – Ebert� 1:0
Unkelbach – Flach� 1:0
Sahin – Dorfner G� 0,5:0,5
Wir belegen aktuell mit 6:4 Punkten den 
4.Tabellenplatz.
Unser nächstes Spiel ist am 01.03. ge-
gen Bessenbach.

Wichtige Termine 2026 
für unsere Mitglieder:
Große Ereignisse 
werfen ihre Schatten voraus!
Da wir in diesem Jahr unser 100jähri-
ges Vereinsjubiläum feiern, brauchen 
wir wirklich jede helfende Hand. Um uns 
und auch euch die Planung leichter zu 
machen, haben wir schon mal die wich-
tigsten Termine festgelegt. 
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Vierter Sieg der Saison für 
unsere 1. Sportpistolenmannschaft!
Weiterhin in guter Form präsentierten 
sich am vergangenen Sonntag vormittag 
unsere Schützen der 1.Sportpistolen-
mannschaft.Gegen den Tabellendritten 
gelang ein überzeugender Sieg. Bester 
Einzelschütze war Konstantin Barko mit 
258 Ringe kanpp vor Dongfeng Lou der 
255 Ringe erzielte.
Heigenbrücken 2 – 
Stockstadt 1� 940:1000 Ringe
Konstantin Barko 258 Ringe, Dongfeng 
Lou 255 Ringe, Simon Westarp 252 Rin-
ge, Dmitri Sawazki 235 Ringe
Nächste Rundenwettkampftermine:
Freitag den 13.Februar 
Luftgewehr, 10.Wettkampf
Stockstadt 1 – Oberafferbach 1
Vormwald 3 – Stockstadt 2
1. Arbeitseinsatz Reinigung Schützen-
haus am Samstag dem 14. Februar:
Beginn des Arbeitseinsatzes 
ist um 9:30 Uhr.
In Zukunft sollen alle zwei Monate, je-
weils an jedem zweiten Samstag des 
entsprechenden Monats, ein Reini-
gungs-Arbeitseinsatz durchgeführt wer-
den.
To-do-Liste des Arbeitseinsatzes:
• �Reinigen der Toiletten, der Clubräume 

und dem Treppenhaus
•´Kehren Hof/Einfahrt
• Saugen Luftgewehrstand
• �Nassreinigung Kleinkaliber- und Groß-

kaliber-Schießstände
Wir bitten unsere Mitglieder um Unter-
stützung dieser Maßnahme und weisen 
darauf hin, dass die Zeit eurem Arbeits-
zeitkonto gutgeschrieben wird.
Clubabend im Februar:
Am Freitag den 20.Februar findet um 
18:30 Uhr unser nächster Clubabend im 
Schützenhaus statt.
Wenn der Duft von Glut und Lakefleisch 
durch den Hübnerwald zieht, kann das 
nur die legendäre Veranstaltung der 
Stockstädter „Schützenlust“ sein.
Oh, das riecht so gut, oh, das riecht so fein...
das kann doch nur das Lakefleisch der 
„Schützenlust“ sein.
Diese Tradition hat Kultstatus!
Bist Du wieder Live dabei?

Bitte haltet euch diese nach Möglichkeit 
frei, wenn es irgendwie geht, auch einige 
Tage davor und danach. Dieses Jubilä-
umsjahr ist für unseren Verein von größ-
ter Bedeutung. Wir werden jeden Ein-
zelnen von euch brauchen, damit es ein 
Erfolg wird. Die „üblichen Verdächtigen“ 
werden diesmal nicht ausreichen.
Natürlich kosten solche Veranstaltungen 
viel Schweiß, Nerven und Kraft, aber der 
Spaß kommt in der Regel auch nicht zu 
kurz. Also gebt euch einen Ruck und 
lasst uns gemeinsam etwas Großes auf 
die Beine stellen.
Und hier sind die Termine:
28. März 2026
Gauschützentag in der TG -Halle
19. Juli 2026
Schützenfest am Schützenhaus
24. Oktober 2026
Gaukönigsball in der Frankenhalle
Je schneller ihr uns Rückmeldung gebt, 
wann bzw. wie oft ihr helfen könnt, desto 
besser können wir planen. Gerne könnt 
ihr Wünsche äußern, welche Dienste ihr 
übernehmen möchtet, wir geben unser 
Bestes, das im Einsatzplan zu berück-
sichtigen. Also meldet euch besser heu-
te als morgen bei einem der Vorstands-
mitglieder verbindlich an:
Dr. Christian Baldauf
	 1.schuetzenmeister@
	 schuetzenlust-stockstadt.de
Anja Bauer
	 2.schuetzenmeister@
	 schuetzenlust-stockstadt.de
Klaus Rosenberger
	 1.sportleiter@
	 schuetzenlust-stockstadt.de
Konstantin Barko
	 2.sportleiter@
	 schuetzenlust-stockstadt.de
Simon Westarp
	 kassier@
	 schuetzenlust-stockstadt.de
Martina Dinges
	 schriftfuehrer@
	 schuetzenlust-stockstadt.de
Vorstandssitzung:
Am Donnerstag dem 12.Februar findet 
um 19.30 Uhr im Schützenhaus unsere 
nächste Vorstabdssitzung statt.
Rundenwettkampfergebnisse:
Alzenauer Schützen zu stark für 
unsere Luftpistolenschützen!
Am vergangenen Freitagabend mussten 
unsere Luftpistolenschützen gegen die 
stark schießenden Alzenauer Schützen 
eine weitere Niederlage hinnehmen.
Trotz dieser Niederlage ist die Stimmung 
in der Mannschaft weiterhin hervorra-
gend. Das ist gut so.
Alle vier Schützen lieferten einen sehr 
ausgeglichen Wettkampf ab in der sich 
Gerhard Lang als bester Einzelschüt-
ze mit 328 Ringen ein wenig absetzten 
konnte.
Alzenau 1 – 
Stockstadt 1� 1031:969 Ringe
Gerhard Lang 328 Ringe, Dongfeng Luo 
322 Ringe, Manuela Götzelmann 319 
Ringe, Michael Majik 314 Ringe (Ersatz).

Heimat- und Geschichtsverein  
Stockstadt am Main e.V.

Wir treffen uns zu unserem traditionellen 
Fischessen am Aschermittwoch, 18. 
Februar um 18:00 Uhr beim Brößler.
Heimat- und Geschichtsverein online:  
www.hgv-stockstadt.de

Mitglied werden im OGV Stockstadt – 
Natur erleben
Samstag, 14. Februar, 14.00 Uhr 
Obstbaumschnittkurs im Umwelt- und 
Lehrgarten des OGV
Erfahren sie mehr über die Grundtechni-
ken des Obstbaumschnitts.
Für den Kurs ist eine Anmeldung beim 
1. Vors. Erich Maiberger, Tel. 06027-
401976 gewünscht, da die Teilnehmer-
zahl begrenzt ist.

Freitag, 27. Februar, 19.00 Uhr
Energiewende und Klimaschutz aus der 
Region für die Region.
Ein Vortrag der Bürgerenergie im Land-
kreis Aschaffenburg eG.
Der Vortrag findet in der Bibliothek 
Stockstadt statt.
Anmeldung erwünscht.

Sonntag, 1. März, 13.00 – 18.00 Uhr
Der Garten ist für Besucher geöffnet. 
Es gibt Kaffee, Kuchen oder Waffeln.
Auch eine kleine Auswahl alkoholischer 
und alkoholfreier Getränke bieten wir an.
Erdbärchen
„Stockstadt Helau, 
Erdbärchen Helau“
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Gut gelaunt und maskiert trafen sich am 
letzten Samstag die Erdbärchen zu ihrer 
Faschingsgruppenstunde. Die Gruppen-
betreuer hatten viele Spiele vorbereitet 
und natürlich gab es auch das entspre-
chende „Wurfmaterial“ nach jedem He-
lau. Danke an die gesamte Betreuer-
schar und Erdbärchen „Helau“.
Die nächste Gruppenstunde ist am 
Samstag, 28. Februar um 14 Uhr.
Im OGV-Garten sind einige Walnussbäu-
me wild aufgegangen, die wir den Hüb-
nern schenken
und zusammen im Wald einpflanzen. 
Treffpunkt wird den Eltern bekanntgege-
ben.
Maltreff des OGV Stockstadt
Die Malfreunde treffen sich zu den wö-
chentlichen Malstunden, mittwochs zwi-
schen 16.00 und 18.00 Uhr im Senioren-
bereich der Frankenhalle.
Bienen und Imkergruppe
Unsere kleine Gruppe von Jungimkern 
und Imkern trifft sich nach Absprache, 
meist am Samstag und kümmert sich um 
unsere Bienenvölker.
Kettensägegrundkurs
Der Termin für unseren nächsten Motor-
kettensägekurs steht fest: 10./11. April 
2026
Der Kurs wird von Gottl’s Holzservice 
durchgeführt – einem von der SVLFG 
zertifizierten Betrieb – und entspricht 
dem Modul A (Grundlagen der Motorsä-
genarbeit) nach DGUV I 214–059.
Am Freitagabend geht es mit der Theorie 
los, am Samstag folgt der Praxistag.
Geübt wird zunächst im Garten, an-
schließend geht’s in den Wald.
Teilnehmen können alle ab 18 Jahren.
Anmeldung und Infos bei:
Erich Maiberger – Tel. 06027 / 401976
oder per Mail: info@atelier-maiberger.de
Sichert euch rechtzeitig euren Platz – die 
Teilnehmerzahl ist begrenzt!

Denken Sie an unsere gefiederten 
Freunde! 
Es gibt sie wieder, unsere Vogelfutter-
häuschen und Nistkästen in verschiede-
nen Ausführungen. Bei Interesse melden 
Sie sich bitte beim 1. Vors. Erich Maiber-
ger, Tel. 06027-401976.

Obstbaumbestellungen
Der OGV Stockstadt bietet aus dem 
Förderprogramm „Streuobst für alle“ 
weiterhin Obstbaumbestellungen an. 
Gefördert werden Hochstammbäume. 
Das Förderprogramm hat allerdings 
Bedingungen, die eingehalten werden 
müssen. Die Obstbäume werden kos-
tenlos abgegeben. Sie können aus einer 
umfangreichen Sortenliste auswählen 
und Bestellungen unter der Telefon Nr. 
06027-401976 aufgeben.
Falls noch Bäume vorrätig sind, kann die 
Lieferung sofort erfolgen, sonst erfolgt 
die Lieferung erst im März.
Gartenzertifizierung 
„Bayern blüht – Naturgarten“

Auch 2026 kann man seinen Garten als 
Naturgarten zertifizieren lassen. Anmel-
dung bei 
Erich Maiberger – Tel. 06027 / 401976
oder per Mail: info@atelier-maiberger.de

Der Umwelt- und Lehrgarten des OGV 
Stockstadt ist zertifizierter Naturgarten.
Um die Gartenplakette „Bayern blüht – 
Naturgarten“ erhalten zu können, muss 
auf hohe ökologische Vielfalt geachtet 
werden.
Erhaltung und nachhaltige Nutzung der 
biologischen Vielfalt gelten als wichtige 
Grundlagen für das menschliche Wohler-
gehen. Gärten sollen glücklich machen.

Daher müssen wir in unseren Gärten 
darauf achten, möglichst vielen Arten an 
Pflanzen und Tieren geeignete Lebens-
räume zu bieten. Dazu ist es notwen-
dig, verschiedene Lebensbereiche wie 
Trockenmauern, Stein- und Holzhaufen, 
Feuchtbiotope, Blumenwiesen, Hecken 
mit Säumen, Sonnen -und Schattenplät-
ze, Fassaden- und Dachbegrünung zu 
errichten, zu erhalten, zu fördern und zu 
pflegen. Dann sorgen neben duftenden, 
optisch schönen bzw. nützlichen Pflan-
zen auch Vögel, Schmetterlinge, Bienen, 
sogar Igel, Libellen oder Eidechsen für 
Freude und Wohlbefinden des Garten-
besitzers. Auch kleine naturnahe Gärten 
tragen zur Biodiversität bei. Im Übrigen 
bedeutet naturnah nicht zugleich unge-
pflegt. Die Vielfalt an Lebensräumen und 
Strukturen sorgen für Abwechslung.
In den nächsten Ausgaben des Mittei-
lungsblattes werden weitere Einzelheiten 
zu den verschiedenen Kriterien bekannt-
gemacht. Wenn Sie an der Zertifizierung 
des eigenen Gartens interessiert sind, 
melden Sie sich bitte beim 1. Vorsitzen-
den des OGV, Herrn Erich Maiberger.
Der OGV Stockstadt in den Medien
www.ogv-stockstadt.de.
https://www.facebook.com/ogv.stockstadt/
https://www.instagram.com/ogv.stockstadt/
https://www.fabuly.de/ 
Die Wissensplattform des Landkreises 
Aschaffenburg und Miltenberg
Online-Seminar
Der Bayerische Landesverband für Gar-
tenbau und Landespflege bietet folgen-
des kostenlose Online- Seminar an:
„Wildbienen kennen, 
fördern und schützen“
am Dienstag, 24. Februar 2026, 18 Uhr
Ca. 75 % der Wildbienen bevorzugen 
als Nistplätze den Boden, die anderen 
Hohlräume, markhaltige Pflanzenstängel 
oder Tot-, Alt- und Morschholz. Wie müs-
sen diese Strukturen aussehen, damit 
sie von Wildbienen als Wohn- und Kin-
derstuben angenommen werden?
Der Referent Dr. Matthias Küchler ist 
Umweltpädagoge und stellt Lebens-
räume vor – natürlich vorkommende, 
selbst gebaute oder gekaufte Nisthilfen 
und bewertet diese mit anschaulichem 
Bildmaterial bzgl. ihrer Eignung für die 
Wildbienen. Außerdem zeigt er wichtige 
Nahrungs- und Nestbaupflanzen für be-
stimmte Wildbienenarten.
Bitte direkt auf der Internetseite 
www.gartenbauvereine.org anmelden.
Ein Rezept von Silvia
Dieses Wochenende ist Fastnacht, das 
Kräppel-Rezept gab es ja schon im letz-
ten Jahr, deshalb bekommt ihr heute das 
Rezept für Quarkbällchen.
Zutaten:
200 g Mehl
50 g Speisestärke 
2 TL Backpulver 
375 g Magerquark, abgetropft
2 Eier
2 El Zucker
1 El zerlassene Butter
Zimtzucker zum wenden
und reichlich Backfett 
(Butterschmalz oder Pflanzenöl)
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Zubereitung:
Mehl, Stärke und Backpulver in einer 
Schüssel mischen, übrige Zutaten dazu 
geben und mit dem Knethaken zu einem 
glatten Teig verrühren. 
Das Fett erhitzen.
Mit einem in das Fett getauchten Teelöf-
fel (oder Eisportionierer) Teig abstechen, 
mithilfe eines 2. Löff els Bällchen formen 
und schwimmend im Fett auf beiden Sei-
ten braun ausbacken. 
Die Bällchen mit einem Schaumlöff el he-
rausnehmen, etwas auf Küchenpapier 
abtropfen lassen. Dann in Zimtzucker 
wenden. Am besten sind sie, wenn sie 
noch warm sind. 
Guten Appetit und kommt gut durch die 
närrische Zeit.
Stockstadt Helau!

Arbeiten im Februar-Ziergarten
•  Jetzt ist noch Zeit für alle wichtigen 

Schnittarbeiten an Ziergehölzen. So-
bald der Saft zu steigen beginnt und die 
Knospen schwellen, muss diese Arbeit 
beendet sein

•   Hecken schneiden: größere Rück-
schnitte sollten im Februar abgeschlos-
sen werden

•  Immergrüne Gehölze bei frostfreiem 
Wetter wässern (bei Trockenheit!)

•  Rosenstöcke: Winterschutz überprüfen 
und ggf. nachbessern

•  Bei off enem Boden können vergessene 
Tulpenzwiebeln noch gesteckt werden. 
Vorsichtig einpfl anzen, Zwiebel und 
Trieb dürfen nicht verletzt werden

•  Beim Rundgang im Garten prüfen, ob 
Pfl anzen vom Frost hochgeschoben 
worden sind. Damit die Wurzeln nicht 
vertrocknen, müssen diese wieder 
sorgfältig in die Erde gedrückt werden

•  Spät blühende Waldreben-Arten (Cle-
matis) können jetzt bis etwa 30 cm über 
den Boden zurückgeschnitten werden

Gartenfreuden
„Ein Garten ist eine wunderbare Verbin-
dung zwischen Vergangenheit und Zu-
kunft, ein Ort, wo Erinnerungen wachsen 
und Träume gedeihen.“ – Unbekannt
Wollen auch Sie Gartenfreuden kennen-
lernen? Werden Sie Mitglied im OGV 
Stockstadt mit Umweltgarten. Infos und 
Anmeldungen beim 1. Vors., Erich Mai-
berger, Tel. 06027-401976 oder info@
atelier-maiberger.de
Den OGV Umwelt- und Naturgarten 
fi nden Sie ab dem Kreisel Ortseingang 
Nord, dem Schild OGV Lehrgarten fol-
gen.

Erstes Repair-Café beim Verein 
Miteinander-Füreinander

Der Verein Miteinander-Füreinander bot 
erstmals ein Repair-Café an – und das 
mit großem Erfolg. Mit defekten Kleinge-
räten wie Staubsaugern, Föhnen, Toas-
ter-Grills, Akkuschraubern oder einer 
Fußmassageplatte kamen die Besitze-
rinnen und Besitzer vorbei, um gemein-
sam nach Lösungen zu suchen.
In entspannter Atmosphäre wurde ge-
meinsam getüftelt, ausprobiert und ge-
fachsimpelt. Viele der mitgebrachten Ge-
räte liefen am Ende wieder einwandfrei –
und alle waren sich einig: Das Repair-
Café war ein voller Erfolg und wird defi -
nitiv wieder stattfi nden.
Die Öff nungszeiten des MiFü-Treff  
in der Feuerwehrstraße (ehemaliges 
Schuhhaus Merx):
Montag - Freitag (außer an Feiertagen)
10:00 - 12:00 Uhr & 16:00 - 18:00 Uhr
 Ob für einen kurzen Blick hinter die Kulis-
sen, ein Kennenlernen unseres Vereins 
oder einfach nur auf einen gemütlichen 
Plausch – wir freuen uns über jeden Be-
such! Sie suchen Unterstützung, möch-
ten sich selbst engagieren oder einfach 
nur mal Hallo sagen? Wir haben ein off e-
nes Ohr für Sie. Die ersten Anfragen ha-
ben uns schon erreicht und wir arbeiten 
bereits daran!
 Schauen Sie doch mal rein – 
wir freuen uns auf Sie!
Kontakt:
Miteinander-Füreinander Stockstadt e.V.
Feuerwehrstraße 2a, 63811 Stockstadt
0160 5097111, info@mifuetreff .de
Internet: www.mifuetreff .de

Großes Bürgerinteresse im Pfarrzent-
rum: CSU präsentiert „Bahn-Konzept“

Am 07. Februar 2026 lud die CSU Stock-
stadt um ihren Bürgermeister-Kandidat 
Thomas Bauer-Debor zu einer Informa-
tionsveranstaltung in das Pfarrzentrum 
ein. Der gut gefüllte Saal zeigte bereits 
zu Beginn das große Interesse der Bür-
gerinnen und Bürger zu den Themen der 
CSU.
Im Zentrum der Veranstaltung stand das 
vorgestellte Konzept zum Thema „Bahn“.
Thomas Bauer-Debor erläuterte an-
schaulich die Pläne für die zukunftsori-
entierten Lösungen und stellte sich den 
Fragen der Anwesenden.
Das Ziel ist klar: Eine zukunftsorientier-
te Gestaltung der Bahnunterführung, 
sowohl für den Kfz-Verkehr als auch für 
Fußgänger und Radfahrer, die den Be-
dürfnissen der Bürger gerecht wird und 
gleichzeitig die Lebensqualität im Ort 
nachhaltig stärkt.
Im Anschluss an die Präsentation ent-
wickelte sich ein lebhafter Austausch. In 
vielen interessierten und konstruktiven 
Gesprächen nutzten die Besucher die 
Gelegenheit, ihre Anliegen direkt ein-
zubringen. Doch nicht nur die Bahn be-
wegte die Gemüter: Auch die weiteren 
Wahlthemen der CSU wurden an den 
verschiedenen Tischen intensiv und mit 
großem Interesse diskutiert.
„Der direkte Dialog und die sachliche 
Diskussion sind die Basis für eine gute 
Gemeindepolitik“, lässt sich im Nach-
gang die Infoveranstaltung resümieren.
Die CSU bedankt sich bei allen Gästen 
für den wertvollen Input und den off enen 
Austausch.

E-Mail-Adresse für Ihre Vereinsmitteilungen:

email@tuebel-druck.de

Im Betreff  bitte nicht vergessen: Welche Gemeinde, welcher Verein!
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Programm: Tag 1: Besuch im Landtag, 
Abendessen im Franziskaner; Tag 2:
Besuch der KZ-Gedenkstätte Dachau;
Die Teilnehmerzahl ist auf 20 Personen 
begrenzt.
Anmeldung bitte bis spätestens 
19.02.2026 bei Heike Eisert (Tel.: 0160 
98 16 98 05)
Wir freuen uns auf viele Teilnehmer aus 
Stockstadt und eine informative und
interessante Fahrt!
Newsletter abonnieren
Von den wichtigsten Tagesordnungs-
punkten des Marktgemeinderats berich-
ten wir regelmäßig nach den Sitzungen 
in unserem Bürgernewsletter. Diesen 
können Sie entweder auf unserer Home-
page www.spd-stockstadt-main.de
oder auf Facebook lesen. Sie können ihn
aber auch abonnieren und erhalten ihn 
dann bequem als Mail. Ganz einfach:
Scannen Sie den nachstehenden QR-
Code oder schreiben Sie uns an unsere
E-Mail-Adresse:
info@spd-stockstadt-main.de

Bericht aus dem Landtag
Im Rahmen unserer Informationen aus 
dem bayerischen Landtag lesen Sie auf 
unserer Homepage den Bericht der SPD-
Landtagsfraktion vom 6. Februar. Darin 
u.a. die Forderung, dass Pflegebedürf-
tige angesichts des massiven Anstiegs 
bei den Heimkosten nicht allein gelassen 
werden dürfen. Der Freistaat müsse sei-
ner Verantwortung gerecht werden und 
die Betroffenen finanziell entlasten.

Weitere Termine:
Rosenmontag
Am 16. Februar feiern die Steckster Nar-
ren den Rosenmontag. Die gemeinsame
Faschingssitzung von SPD, AWO, VdK, 
kath. und evang. Kirche in der
Frankenhalle beginnt um 14.00 Uhr (Ein-
lass ab 13.00 Uhr).  Freuen wir uns
alle auf eine unterhaltsame Mischung 
von Musik, Tanz und Büttenreden. Gute
Laune ist garantiert

Seniorenstammtisch
Das nächste Treffen der SPD-Seniorin-
nen und -Senioren / Ü60 findet am
Dienstag, den 24.Februar, um 16.00 Uhr 
im Gasthof Goldener Engel statt. Auch
Nichtmitglieder sind wie immer herzlich 
eingeladen.

Vorstandssitzung
Der Vorstand des Ortsvereins trifft sich 
wieder am kommenden Mittwoch, den
4.März, um 20.00 Uhr in der Alten Kna-
benschule. Mitglieder sind immer
herzlich willkommen.

Schon heute vormerken:
Die nächsten Dialogveranstaltungen vor 
der Kommunalwahl finden statt am 21. 
Februar am Marie-Juchacz-Platz (Mittel-
schule) und am 28. Februar im Dreispitz 
auf dem Parkplatz an der Krippe Wald-
wichtel, jeweils von 15.00 bis 17.00 Uhr.

In geselliger Runde wollen wir mitein-
ander ins Gespräch kommen, zurückbli-
cken, nach vorne schauen und
natürlich gemeinsam essen. Freunde 
und Interessierte sind herzlich willkom-
men.
Eine Anmeldung ist erforderlich bis spä-
testens Sonntag, 15. Februar, per E-Mail 
aschermittwoch@spd-stockstadt-main.de
telefonisch (0176/22719186) oder unter 
https://bit.ly/4kg8fpq.
(s. auch unsere Anzeige in diesem Amts-
blatt)
Weitere Dialogtermine
Auch zu unserer sechsten Dialogveran-
staltung zur Kommunalwahl am vergan-
genen Samstag am Spielplatz Mainlän-
de kamen wieder zahlreiche Besucher. 
Gelegenheit, mit unserem Bürgermeister 
Rafael Herbrik, den Gemeinderäten und 
den SPD-Kandidaten zum Gemeinderat 
zu sprechen und zu diskutieren (s. Fo-
tos).Bis zum Wahlsonntag am 8. März 
laden noch drei weitere Informations-
stände zum Austausch mit den Bür-
gerinnen und Bürgern ein. Nach dem 
Faschingswochenende dann zunächst 
wieder am Samstag, den 21.Februar am 
Marie-Juchacz-Platz an der Mittelschule.

Vorbeikommen – Diskutieren – 
Gestalten
Unser nächster findet Infostand am 20. 
Februar 2026 von 14.00-17.00 Uhr auf 
dem „Platz der Partnerschaft“ (am Bahn-
hof) satt.
Kommt vorbei und nutzt die Gelegenheit 
mit uns ins Gespräch zu kommen!
Wir informieren über wichtige Zukunfts-
themen für Stockstadt, hören Eure Ideen 
und diskutieren gemeinsam, wie wir un-
sere Gemeinde gestalten können.
Eure Meinung zählt – wir freuen uns auf 
den Austausch!
Vorstandssitzung
Die nächste Vorstandssitzung findet am 
18. März 2026 um 19.00 Uhr in der alten 
Knabenschule statt.
Wie immer sind interessierte Mitglieder 
und Gäste sind herzlich willkommen.

Vielen Dank an alle, die unseren Nach-
mittag zum Thema „Die ältesten Bäume 
Stockstadts“ in der alten Knabenschule 
zu etwas ganz Besonderem gemacht 
haben:
An Daniela Antoni @baumkontrolle_im_
netz für den hochkarätigen, unterhalt-
samen und lehrreichen Vortrag, an alle 
Helfer und unsere Gemeinderatskandi-
daten und natürlich an die zahlreichen 
interessierten Besucher. Wir freuen uns, 
dass Sie bei uns waren. An den Ortsver-
ein der CSU Stockstadt ein besonderer 
Dank für die Brezel-Spende. Es war uns 
eine Freude, Euch begrüßen zu dürfen. 
Unsere aktuellen Informationen zu den 
Kommunalwahlen und die Kandidaten 
für Marktgemeinde und Landkreis wur-
den in der letzten Woche an alle Haus-
halte verteilt. Alle Veröffentlichungen 
finden Sie auch auf unserer Homepage 
www.fw-stockstadt.de oder direkt bei 
uns, zum Beispiel am Frühschoppen am 
1.3.2026 in der Frankenhalle oder ein-
fach wie immer irgendwo uff de Gass. 
Herzliche Grüße, Ihre FWG Stockstadt

Wir in 
Stockstadt

www.spd-stockstadt-main.de
Politischer Aschermittwoch
Am 18. Februar um 18.00 Uhr trifft sich 
der Ortsverein im Gasthof „Goldener En-
gel“ zum traditionellen Heringsessen am 
Aschermittwoch. Gäste sind in diesem 
Jahr unsere Landtagsabgeordnete Mar-
tina Fehlner und der Sprecher der SPD-
Kreistagsfraktion und Landratskandidat 
Simon Dümig. Vom Ortsverein sprechen 
unser Erster Bürgermeister Rafael Her-
brik und der Ortsvereinsvorsitzende Be-
nedikt Klebing.

Infos rund um die Wahl
Außer auf unseren Veranstaltungen infor-
mieren wir Sie auch auf unseren Social-
Media-Kanälen und unseren Webseiten 
über unsere Kandidatinnen und Kandi-
daten und über unsere Vorstellungen zu 
den kommunalpolitischen Themen für 
Stockstadt. Unsere spezielle Webseite 
zur Wahl: www.stockstadt2026.de
Fahrt in den Bayerischen Landtag
Unsere Landtagsabgeordnete Martina 
Fehlner lädt interessierte Parteimitglie-
der sowie interessierte Bürgerinnen 
und Bürger herzlich zu einer zweitägi-
gen Fahrt in den Bayerischen Landtag 
nach München ein. Termin: 14. - 15. April 
2026, Abfahrt: 6.30 Uhr am Volksfest-
platz Aschaffenburg; Kosten inkl. Bus-
fahrt: Einzelzimmer: 155,00 Euro, Dop-
pelzimmer: 180,00 Euro;
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Bitte beachten Sie unbedingt die Absper-
rungen und Warnhinweise!
Bitte beachten!
Der Hübnereinschlag endet am 28. Feb-
ruar 2026. Es besteht keine Möglichkeit 
auf Fristverlängerung!
Brennholzvergabe
Die Brennholzvergabe ist immer mitt-
wochs nur nach Voranmeldung mit Ter-
minvergabe möglich. 
Aktuell ist gerücktes Buchen- und Robi-
nienholz auf Anfrage verfügbar. 
Fronstunden sowie Losersatzarbeiten 
sind unter der Woche Dienstag, Mitt-
woch und Donnerstag auf Nachfrage, 
sowie an folgenden Samstagen nach 
Voranmeldung möglich.
>> , 28.02. / 21.03. und 11.04.2026 >>
Lieber Hundebesitzer, lieber Tierfreund,
wir bitten Sie, zum Schutze des Wildes 
und der sich weiter ausbreitenden Afri-
kanischen Schweinepest, Ihren Hund 
unbedingt anzuleinen und grundsätzlich 
auf den Waldwegen zu bleiben!
Der Waldvorstand
Bürozeiten: 
Montag - Freitag, 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
Büro: Tel. 06027/1433 // Herr Wienand: 
Mobil 0171 707 8152
E-Mail: Huebner.Stockstadt@t-online.de     
Homepage: www.huebnerverwaltung.de

Auch die Bedeutung regelmäßiger Be-
wegung im Alltag kam nicht zu kurz. Mit 
praxisnahen Beispielen zeigte Ines Fu-
cker, wie Bewegung auch im höheren 
Alter gut und sicher umgesetzt werden 
kann – etwa durch tägliche Spaziergän-
ge, einfache Kräftigungs- und Gleichge-
wichtsübungen oder eine bewegungs-
freundliche Gestaltung des Alltags. 
Bewegung hilft, mobil und selbstständig 
zu bleiben, und unterstützt zudem Herz, 
Kreislauf und geistige Fitness.
Die Teilnehmenden beteiligten sich rege, 
stellten viele Fragen und brachten eige-
ne Erfahrungen ein. Für einen gelunge-
nen Abschluss sorgten gesunde Shakes 
zum Probieren, die großen Anklang fan-
den.
Ziel der Veranstaltung war es, alltags-
taugliche Impulse zu geben, wie durch 
bewusste Ernährung und regelmäßige 
Bewegung aktiv zur eigenen Gesundheit 
beigetragen und altersbedingten Ein-
schränkungen entgegengewirkt werden 
kann.
Durch unsere Mitgliedschaft in der AWO 
wollen wir versuchen, die Welt ein biss-
chen besser zu machen. Darum sei auch 
Du dabei, denn „Gutes tun, tut gut!“

„Tanzen für Jung und Alt“
Wir treffen uns immer freitags um 15.00 
Uhr in der Turnhalle der Mittelschule.
Neue Tänzerinnen und Tänzer sind 
herzlich willkommen.
Wegen der Faschingsferien fällt das Tan-
zen am 20. Februar aus.
Kontakt: Renate Allig, Tel.: 06027 2310
HELAU! – Faschingssitzung 
am Rosenmontag  –  HELAU!
Zur Faschingsveranstaltung, die ge-
meinsam mit uns, der evangelischen und 
katholischen Kirche, der SPD und dem 
VdK durchgeführt wird, laden wir herzlich 
ein. Ein buntes Programm mit Büttenre-
den, Musik zum Tanzen und Schunkeln 
erwartet Euch. 
Die Sitzung beginnt am Rosenmontag, 
16.02. um 14.00 Uhr in der Frankenhalle 
Stockstadt, Einlass ist um 13.00 Uhr.
Im Vorverkauf sind Tickets erhältlich in 
der Franken-Apotheke und im Gleis 21 
zum Preis von 6 Euro. An der Nachmit-
tagskasse beträgt der Eintritt 8 Euro.
Über viele gutgelaunte Gäste freuen wir 
uns sehr und wünschen viel Spaß bei 
dieser Veranstaltung.
Gesund altern 
durch Ernährung und Bewegung

Beim monatlichen AWO-Café in Stock-
stadt drehte sich diesmal alles um die 
Frage, wie man mit der richtigen Ernäh-
rung und ausreichend Bewegung ge-
sund älter werden kann. Referentin Ines 
Fucker vom Netzwerk Generation 55+ 
informierte die Seniorinnen und Senio-
ren über die natürlichen Veränderungen 
des Körpers im Alter und deren Auswir-
kungen auf Gesundheit und Wohlbefin-
den.
Ein Schwerpunkt lag auf einer ausgewo-
genen Ernährung. Anhand der Ernäh-
rungspyramide erklärte die Referentin 
anschaulich, welche Lebensmittel täg-
lich und in welchen Mengen empfohlen 
werden. Themen waren unter anderem 
eine ausreichende Flüssigkeitszufuhr, 
der regelmäßige Verzehr von Gemüse 
und Obst, hochwertige pflanzliche Le-
bensmittel sowie eine eiweißreiche Er-
nährung zum Erhalt der Muskelmasse. 
Gleichzeitig wurde auf einen bewussten 
Umgang mit Zucker, 
Salz und fettreichen Produkten hinge-
wiesen.

Hübnerausflug zur FORST live 2026
Am Samstag, den 28. März 2026, planen 
die Hübner einen gemeinsamen Ausflug 
zur FORST live nach Offenburg, der 
Fachmesse für Forsttechnik, erneuer-
bare Energien und Jagd. Abfahrt ist um 
07:00 Uhr in Stockstadt, die Rückfahrt 
erfolgt gegen 15:00 Uhr mit anschließen-
der gemeinsamer Einkehr. 
Der Unkostenbeitrag beträgt 50,00 € pro 
Person (inkl. Busfahrt und Messeeintritt) 
und ist vorab auf das Hübnerkonto zu 
entrichten. 
(IBAN: DE49 5019 0000 0007 8016 37)
Eine Anmeldung ist erforderlich. Die An-
meldung ist erst mit Zahlungseingang 
verbindlich.
Anmeldeschluss ist der 28.02.2026.
Wird die Mindestteilnehmerzahl nicht er-
reicht, findet der Ausflug nicht statt und 
der Beitrag wird erstattet.
Achtung!!! Erhöhte Gefahr 
von Schneebruch im Wald!!!
Bedingt durch die extremen klimati-
schen Veränderungen sowie durch den 
Schneebruch der letzten Tage besteht 
Unfallgefahr im Wald, da zahlreiche Bäu-
me abgestorben sind bzw. Äste abbre-
chen. Achten Sie unbedingt auf eventu-
ell herabfallende Äste und umstürzende 
Bäume!
Hübnereinschlag
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
derzeit findet unser Hübnereinschlag 
statt. Wegen Fällungsarbeiten entlang 
von Waldwegen ist mit einer erhöhten 
Gefährdung zu rechnen. 

SOSKD_Anzeige_AN1_Kuchen_44x70_sw_RZ.indd   122.04.15   15:19




